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müſſe auf das Entſchiedenſte beſtreiten , daß es die Fraktion an

ee

Sozialdemokratiſcher Parteitag .
Vierter Sitzungstag .

( Unb . Nachdruck verb . ) S. u. H. München , 18 . Sept .

Von ſozialiſtiſchen Rekruten in Merzig ( Saar ) iſt ein

Begrüßungstelegramm eingelaufen , desgleichen von den italieni⸗
ſchen Sozialiſten . Zunächſt wird heute die Debatte über

die Thätigkeit der Reichstagsfraktion
fortgeſetzt . Leutert , Apolda , nahm die Fraktion gegen die
zeſtrigen Angriffe des Redakteurs Eich h orn , Mannheim , in
chutz , der von der Fraktion verlangt hatte , daß ſie mehr Ini⸗
zativanträge einbringe und ihre Macht als Fraktion mehr als
zisher , 3. B. auch im Seniorenkonvent , geltend machen ſolle . Er

allgemeiner Schärfe und planmäßigem Vorgehen haben fehlen
laſſen . Eichhorn ſoll ſich doch nicht einbilden , daß die Fraktion
entſprechend ihrer Stärke von der Mehrheit gefürchtet werde .

Geradezu grotesk ſei es aber , anzunehmen , daß man ihren auf
dem Gebiete des Arbeiterſchutzes liegenden Initiativanträgen
durch vermehrte Anſetzung von Schwerinstagen entgegenkommen
würde . Es könne ſich jetzt für die Fraktion nur um die Durch⸗
führung des Kampfes gegen den Zolltarif handeln und man
ſollte ihr deshalb nicht mit Aufſtellung von Forderungen , deren
Erfüllung nicht ſo dringend ſei , das Leben ſchwer machen .

Frau Zietz , Hamburg : Keiner der Antragſteller habe daran
gedacht , der Fraktion einen Tadel auszuſprechen , als er ſeinen Antrag
ſtellte oder begründete . ( Beifall ) Entſcheidend für die Einbringung
der Anträge ſejen lediglich beſtimmte Vorgänge im wirthſchaftlichen
Leben geweſen , die dazu drängten , die Forderungen auf den weiteren
Ausbau der Arbeiterſchutzgeſetzgebung zu erheben . Dieſe Frage ſei
ihres Erachtens mindeſtens ebenſo wichtig wie der Kampf gegen den
Zolltarif . ( Beifall . ) In erſter Linie müſſe ein verſtärkter Schutz der
Frauenarbeit gefordert werden . Auch der Achtſtundentag ſollte immer
wieder angeregt werden , umſomehr als in Jena und anderwärts durch
Verſuche aller Art erwieſen ſei , daß die Verkürzung der Arbeitszeit
dem Betriebe nicht ſchade , ſondern im Gegentheil nur förderlich ſei .
Auch eine ganze Reihe Großinduſtrieller habe dies ſchon zugegeben .
Sie unterſtütze daher den Antrag Eichhorn , weil damit zugleich der
Agitation wieder eine kräftige Unterſtützung geleiſtet werde . ( Beifall )

Klara Zetkin , Stuttgart : Sie müſſe den Antrag Eichhorn in
Bezug auf den Achtſtundentag unterſtützen und verſtehe nicht , wie man
darin ein Mißtrauensvotum gegen die Fraktion erblicken könne . In⸗
dem die Fraktion ihre Anträge auf dem Gebiete der Sozialreform
einbringe , gebe ſie den Genoſſen im Lande zugleich ein gutes
Agitationsmittel in die Hand , und erſt mit ſolchem Agitationsmaterial
verſehen werde die außerparlamentariſche Aktion neue Kräfte und
damit neue Siege zu erringen ſuchen . Man ſollte deshalb die Außen⸗
arbeit des Proletariats noch beſſe⸗ wertheß lernen . ( Beifall . ) Dem
Einwand , daß die Fraktion mit der Arbeit gegen den Zolltarif über⸗
laſtet ſei , halte ſie entgegen , daß das Zentrum als der grimmigſte
Feind der Sozialdemokratie gerade den Kampf um den Zolltarif dazu
benutzt habe , um Reformen auf dem Gebiete des Arbeiterſchutzes von
der Regierung zu fordern . Freilich ſei das Zentrum dabei nur
von der Erkenntniß geleitet , daß mit der Unterlaſſung ſolcher Forde⸗
rungen im gegenwärtigen Augenblicke es den letzten Reſt des
Scheins ſeiner angeblichen Arbeiterfreundlich⸗
keit verliren und bei den kommenden Wahlen kläglich ab⸗
ſchneiden würde . Aber ob ſo oder ſo , werde die Sogialdemo⸗

die Früchte der Handlungsweiſe
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Zwiſchen zwei Pflichten .
MRoman frei nach dem Amerikaniſchen. 5

Von Erich Frieſen . 355

Nachdruck verboten . )
25 ) . ( Fortſetzung . ) 5

Geſenkten Hauptes gegorcht das Mädchen ; das liebliche Geſchöpf
lu,] iſtwie mit Blut übergoſſen . 8 5 4 .

Die Warcheſa ſchluckt ein paar mal , als wolle ſie

15 ſchöpfen . Dann ergreift ſie die Hand ihrer Tochter und beginnt
hetiſch :Ir ch

nur ſagen — dieſesBevor dieſes plötzliche — wie ſoll ich ſagen —plötzliche — glückliche Exeigniß —“ ihr ſpöttiſcher Blick ſtreift Fedora

gt⸗ Düber unſere „ Villa Fortuna “ hereinbrach , hatte mein lieber Neffe
diorrt “ — ſie deutet auf den eiwas berwundert dreinblickenden Alfredo

1 ſich mit meiner Tochter verlobt . Jch möchte mir nur einen
50 Vorſchlag erlauben . “

Die Marcheſa fühlt , wie die kleine Hand in der ihren zu zittern
beginnt. Armes , ſchüchternes Täubchen ! Jetzt iſt es an ihr , der
Nutter , Energie zu zeigen . 885

WMit ſtolzer Würde richtet ſie ſich auf , wirft den Kopf in den
Nacken und fährt mit beſonderem Nachdruck fort :

Hochzeit ſo viel wie möglich beſchleunigt ſehen . Heute haben wir den

zehnten Juni . Jikli 0 stag vor “»Ein
ausgezeichneter Gedanke ! “ ſticumt Fedora lebhaft bei .

ald ſchon heimführen darf ! “
„ Ihr leuchtender Blick

kleich gewordei
Schritt zurücktritt .ſtammelt

er .
der Hnd

wie möglich .

„ Da
di hältniſſe ſi rart geändert haben , möchte ich die 0 d um„Da die Verhältniſſe ſich derart geä

ee e d e dee
lage den erſten Juli als Hochzeitstag vor !Ich ſchlage den erſten J

2
zWie beglückt wird Veiter Alfredo ſein ,daß er ſein Bräutchen ſoß

ſtreift den jungen Offizier , der plöslich

. wendet die Marceſa ſch

„ Graziella hat zu entſcheiden , nicht ich . Biſt Du einberſtanden ,

Kleine ?“ —5

„ Wenn Alfredo will ? Seine Wünſche ſind die meinigen “ ,
„ Aber Deine Ausſtattung , Graziella —“ wirft Alfredo mit

einem letzten ſchwachen Verſuch , den wichtigen Tag hinauszuſchieben ,
ein . „ Können die Sachen in ſo kurzer Zeit fertiggeſtellt werden ? “

„ Die Ausſtattung iſt Nebenſache ! “ ruft Fedora lebhaft . „ Was
fehlt , wird ſpäter angeſchafft . .. Natürlich heirathet Ihr ſo bald

Ich muß nachher ſowieſo ausfahren , um einige Ein⸗
käufe zu machen . Da nehme ich Graziella mit mir , und wir Beide
bieten zuſammen unſer Talent auf , um eine herrliche Ausſtattung
möglichſt ſchnell hervorzuzaubern “ .

ö

„ Bravo ! Bravo , mein Kind ! “ lacht der Oberſt . Du weißt doch
ſtets Rath ! . . . Uebrigens — Du wirſt Taſchengeld brauchen . Ich
werde Dir ſogleich bei meinem Bankier Aſelmeher u. Co . Kredit ver⸗
ſchaffen“

„ Dank , lieber Vater .

ſtellen ?“
» cHm ! Was wirſt Du etwa brauchen , Kind —

„ Sagen wir : ſechzigtauſend Franks . Iſt Dir das zu vie
lieber Vater ? “ 58

Unwillkürlich tritt der Oberſt einen Schritt zurück , während

Wieviel willſt Du mir jährlich aus⸗

5

Marcheſa etwas Unverſtändliches in ſich hineinknurrt . Die kleine
Graziella aber greift wie ſtützeſuchend um ſich , als fürchte ſie , die

„ Iſt es Dir zu viel , lieber Vater ? “ wiederholt Fedora mit

Der Oberſt blickt ſeine Tochter an
Noch einen Moment zögert er ; dann erwidert er :
„ Nein , mein Kind, es iſt mir nicht zu viel

8 8 7

menſte Eintracht . Selbſ

machen , wie mir das in dem tendenzitzſen Bericht der Münchener

heiten einzuſchränken zu ſuchen . Wenn demgegenüber Genoſſe Fiſched
eingewendet hat , daß nun einmal der Mißſtand beſtehe , daß die Rede⸗
freiheit ins Maßloſe gehen könne , ſo ſehe ich nicht ein , warum di
Mißſtand ewig beſtehen ſoll und weshalb unſere Abgeordneten nicht
dagegen auftreten ſollten . Sie ſitzen doch ſchließlich auch nicht nur
im Reichstage , um der Regierung ihren Etat und ihre Vor 55

durchbringen zu helfen , ſondern um auch ihrerſeits Vorſtö
unternehmen , um unſere Forderungen durchzudrücken .
Wir ſind mit unſerer Vertretung im Reichstage durchaus 31
Das hindert nicht , daß wir ihnen in unſeren Anträgen
regungen geben . 179

daß es für die Dauer unmöglich iſt , ihr zu zürnen oder ſich
feindlich gegenüber zu ſtellen ,

bereits jetzt mehr , als ihre vorige Herrin , die launenhafte Marcheſg

ein: der Koch Iwan , der Diener Boris und Maruſchka , ei
mädchen von echt⸗ruſſiſchem Typus .

der alten italieniſchen in gutes Einvernehmen zu bringen , üb
Fedora ſpielend .

ſie wolle gern unter Herrn Iwans Leikung weiterkochen ,
neue Küchen

braven Frau zu reſpektiren .

entſtehen , von denen der Oberſt
ſchön wie eine Oper von Verdi oder Roſſini .

je . Wenn er ſeine Tochter anſieht , die er von Tag zu Ta
in ſein Herz ſchließt , ſo ſtrahlt
glücklich , vollkommen glücklich .

mindeſtens ſo alt aus, wie ſie iſt .
Mundwinkel treten etwas mehr hervor , vielleicht auch ,
obachtet ,wie Grasiella ,je näher ihr Hochzeitstag

heram

de

n
A rdnungen ihrer Nichte. ſchäf

Zentrums ernten , ſei es durch einen weiteren Ausbau da
Arbeiterſchutzgeſetzgebung , ſei es durch Unterlaſſung derſelben , die eing
Diskreditirung des Zentrums bis auf die Knochen bedeuten würde ,
( Beifall . ) Man ſollte umſomehr auch für andere Dinge als den Zoll⸗
tarif etwas übrig haben , weil ja die nächſten Wahlen doch mit einem
großen Siege der Sozialdemokratie enden würden , ohne daß es noch
großer Vorarbeit bedürfe . Die Begehrlichkeit der verſchämten und
unverſchämten Zollwucherer ſei bereits genügend gekennzeichnet und
es ſei keine Frage , daß ſowohl die agrariſchen Krippenſetzer wie auch
die unerſättlichen induſtriellen Scharfmacher durch ihre Unverſchämt⸗
heit gegenwärtig eine Situgtion geſchaffen hätten , die es den Sozial⸗
demokrgten erlaubten , Forderungen in Bezug auf die Sozialreform
zu erheben , die der ehemalige Miniſter des Innern , Herr v. Böt⸗
ticher ſeinerzeit „ in der ſtotternden Furcht einer Bedientennatur
des großkapitaliſtiſchen Unternehmerthums “ rundweg abgeſchlagen
habe . ( Heiterkeit und Beifall . )

Timm , München , ſprach ſich für die Anträge auf Verſicherung
der Heimarbeiter aus . Weiterhin empfahl er die Schaffung eines
Zentralſtelle , welche das Material zu den Anträgen verarbeiten
ſollte , damit die Fraktion ſich eingehender über dasſelbe informiren
könne . Auch an die chriſtlichen Gewerkſchaften ſollte noch mehr als
bisher herangegangen werden . „

Leyendecker , Frankfurt a. . , empfahl die Herausgabe
eines Flugblattes , in dem die wichtigſten Abſchnitte des Thätigkeits⸗
berichts der Reichstagsfraktion enthalten ſein ſollten , um damit auf
die Maſſen zu wirken .

Abg . Fiſcher , Sachſen : Der Genoſſe Eichhorn hat hier be⸗
hauptet , daß wir Abgeordnete im Reichstage zu viel ſchwatzten und
zu wefig leiſteten . ( Zuruf Eichhorns : Das iſt mir nicht ein⸗
gefallen ! ) Na , Du haſt aber davon geſprochen , daß die Bourgeoiſte
von einem „ Schwatzparlament “ rede und ſich über die Unfruchtbarkeit
der Verhandlungen luſtig mache . Wenn der Genoſſe Eichhorn im
nächſten Jahre in den Reichstag gewählt werden ſollte , ſo möge er
alsbald eine Abänderung der Geſchäftsordnung nach der Richtung hin
beantragen , daß die Initiativanträge der Sozialdemokraten an die
erſte Stelle geſetzt und auch an erſter Stelle an beſonderen Schw
rinstagen behandelt werden . (öHeiterkeit . ) , „ „

„ Auch
die Abgeordneten Hoch , Hanau, und 3

theidigten die Haltung der Fraktion und erſuch
gegenwärtigen Augenblick , wo ſie mitten im Brodwucherke
nicht mit allerlei Anträgen zu bepacken und ſich ihrer Arb
gewiſſermaßen hindernd in den Weg zu ſtellen . Man ſolle der f
tion die Anträge einfach zur Berückſichtigung überweiſen . ( A
und Widerſpruch . )

Eichhorn , Mannheim : Es iſt mir nicht eingefallen ,den
Genoſſen im Parlament den Vorwurf der Schwatzhaftigkeit zu

Neueſten Nachrichten unterſchoben wird . ( Sehr richtigl ) Ich habe
vielmehr nur von den bürgerlichen Abgeordneten geſprochen und die
Genoſſen erſucht , deren Redefluß beim Etat und anderen Gelegen⸗

( Beifall . )
s ſtehen dann noch Roſa Lu

Rednerliſte .
xemburg und Abg .

Braun , Nürnberg , beantragt it

Ora hat eine Art und Weſſe mif den Menſch

Trotzdem ſie eine Ausländerin iſt , lieben die Dien

Vor etwa einer Woche traf das neue ruſſiſche Di erſ

Selbſt die Schwierigkeit , die neue ruſſiſche Dienerſche

5
Nach wenigen Tagen ſchon erklärte die bisherige alt

chef Iwan zeigte ſich bexeit , die italieniſche

ſodaß Mahlzei
ſchmunzelnd meint , ſie ſeie

Beide vereinigen nun ihre ganze Kochkunſt,

Ueberhaupt blickt der alte Herr friſcher , fröhlicher dare

ſein gutes Geſicht und er
fü

Sie ſiey
Die Fältchen um Au

Die Marcheſa dagegen hat merllich gealtert .

ind ſtiller wird .
33

Und morgen iſt er da , dieſer heißerſehnte Hochzeitsta
ten Tochter ihren Herzenswunſch erfü

ccheſa wird ganz weich in dem Bewußtſ
Sache nach Kräften förderte . Wi

Mädchen Unrecht gethan , al⸗

er ge



— 7 —
2 . Seite . Gelteral⸗Auzeiger . Mannheim 19 . September .

Augenblick den Schluß der Debatte . ( Heiterkeit . ) Die Abſtimmung

ergibt , daß die Majorität für den Schluß iſt . ( Erneute Heiterkeit . )

In ſeinem Schlußwort bemerkte der Abgeordnete Roſen o w,
Chemnitz , der Wille des Parteitages ſei zwar das oberſte Geſetz ,
allein er bitte doch , die Anträge einfach der Fraktion zur Berück⸗

ſichtigung zu überweiſen und nicht darüber zu beſchließen , da die

Fraktion thatſächlich mit Arbeiten überlaſtet ſet . Er könne ver⸗

ſichern , daß einer der nächſten Initiativanträge nach Erledigung des

Zolltarifs den Achtſtundentag zum Gegenſtand haben werde . ( Leb⸗
hafter Beifall . )

Nachdem die

Auträge

in Sachen des Achtſtundentages und der Arbeiterſchutzgeſetzgebung
der Fraktion zur Berückſichtigung überwieſen worden waren , ge⸗

langten folgende zur Annahme : 1. Antrag der Genoſſen des erſten

württembergiſchen Wahlkreiſes : „ Die ſozialdemokratiſche Fraktion
wird beauftragt , bei der Reichsregierung dahin zu wirken , daß die⸗

ſelbe ihr Verſprechen , dem Reichstag eine Aenderung und

Verbeſſerung des Krankenverſicherungsgeſetzes
in Vorlage zu bringen , endlich erfüllt . Ferner wolle die Fraktion

dahin wirken , daß bei der vorzunehmenden Aenderung des Kranken⸗

verſicherungs⸗Geſetzes eine Vereinheitlichung und Erweiterung der

Krankenverſicherung ſtattfindet und eine Ausdehnung der Kranken⸗

verſicherungspflicht auf alle Lohnarbeiter einſchließlich der

Hausgetverbetreibenden , ſowie der land⸗ und forſtwirthſchaft⸗

lichen Arbeiter und Dienſtboten erfolgt . “ 2. Antrag der Kreis⸗

konferenz des 7. ſchleswig⸗holſteiniſchen Wahlkreiſes : „ Die ſozial⸗

demokratiſche Fraktion des Reichstages wird beauftragt , bei der Be⸗

rathung des Marine⸗Etats die Reichsregierung über die von ihr

geübte Auslegung des 8 616 des B. . ⸗B. in den

Reichs⸗Werftbetrieben zu interpelliren und die Durch⸗

führung der betr . Beſtimmungen des 8 616 zu fordern . “ 3. Der

Antrag Kowald : „ Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion wird

erſucht , dahin zu wirken , daß alle Heimarbeiter , die nur gegen

Lohn beſchäftigt werden , dieſelben Vortheile der Gewerbenovelle wie

die Fabrikarbeiter genießen . “

Hierauf ſollte eigentlich das Referat Bebels über die

bevorſtehenden Reichstagswahlen folgen . Da dieſer
aber aus geſundheitlichen Gründen erſt morgen zu ſprechen wünſcht ,

beſchäftigte ſich der Parteitag ſtatt deſſen mit der

Krankenverſicherung .

Der Referent , Reichstagsabgeordneter Molkenbuhr , Ham⸗

Hurg , legte hierzu folgende Reſolution zur Annahme vor , in der

die in ſeinen Ausführungen enthaltenen Forderungen niedergelegt

ſind :
„ Die Verſicherungsgeſetze des Deutſchen Reiches , die hauptſäch⸗

lich erlaſſen wurden , die Armenkaſſen vor Ueberlaſtung und die Unter⸗

nehmer vor Schadenerſatz zu bewahren , entſprechen in keiner Be⸗

ziehung den Anforderungen der Arbeiterklaſſe . Jedoch iſt durch die

Erfahrung der Beweis erbracht , daß mit der Verſicherung allgemeine
Uebelſtände bekämpft und deren ſchlimmſten wirthſchaftlichen Folgen

gemildert werden können . Deshalb fordert der Parteitag : 1. Aus⸗

dehnung der Verſicherung auf alle Arbeiter und dieſen wirthſchaftlich

gleichſtehenden Perſonen ; 2. Vereinheitlichung ber Verſicherung ;
3. volle Selbſtverwaltung durch die Verſicherten ; 4. Heranziehung
aller Klaſſen zur Tragung der Koſten ; 5. Bekämpfung von Volks⸗

krankheiten durch die Krankenverſicherung ; 6. weiterer Ausbau der

Unfallverhütungsvorſchriften und der Vorſchriften zur Verhütung von

Berufskrankheiten , ſowie voller Schadenerſatz der Verletzten und deren

Hinterbliebenen ; 7. Einführung der Arbeitsloſenverſicherung ; 8. Ein⸗

führung der Wittwen⸗ und Waiſenverſorgung . “
Es trat dann die Mittagspauſe ein .

5a Nachmittagsſitzung .

Bernſtein beantragt , zu erklären , daß die Arbeiterver⸗

ſicherungsgeſetze nicht den Intereſſen der Arbeiterklaſſe entſprächen .

Nach Bock⸗Gotha ſpricht Zubeil⸗Berlin : Die Anſichten über die

Arbeitsloſenverſicherung ſeien getheilt . Die Gewerk⸗

ſchaftler behaupteten , ſie ſei nicht Sache des Reiches , ſondern der

Gewerkſchaften , allerdings mit Unterſtützung durch Reich und Ge⸗

meinden . Raab⸗Pfungſtadt bertritt ebenfalls den Standpunkt ,

daß die Berufskrankheiten der Arbeiter unter die Unfallgeſetze ge⸗

hören . Lilly Braun⸗BVerlin ſpricht über die Fürſorge für

Schwangere und Wöchnerinnen , die jetzt allen möglichen , beſonders

kirchlichen Einrichtungen obliege . Die Frauen ſeien zu ſolchen

Zeiten der Beeinfluſſung beſonders zugänglich . Wolf⸗Bochum
und Grünwald⸗Hamburg erörtern die Arbeitsloſenverſicherung .

Man wolle ſich nicht in beſtimmter Richtung binden , verlange aber

Fürſorge von der bürgerlichen Geſellſchaft . v. Elm⸗ Hamburg
will , der Parteitag ſolle ſich betreffs der Arbeitsloſenverſicherung den

Beſchlüſſen des Stuttgarter Gewerkſchaftskongreſſes anſchließen .
Die Gewerkſchaftler legten gerade bei dieſer Verſicherung beſonderen

Werth auf die Selbſtberwaltung . Es würde eine große Störung

hervorrufen , wenn das Reich plötzlich , nach Molkenbuhrs Vorſchlag ,
die Arbeitsloſenverſicherung übernähme . Diehl⸗Frankfurt meint ,

daß die Vertrauensärzte bloß im Sinne der Unfallverſicherungen
arbeiteten . Die von Rudolf⸗Nürnberg gewünſchte Einſetzung
einer Kommiſſion für die Arbeitsloſenverſicherung wird auf Wunſch

Singers abgelehnt . Eduard Bernſtein⸗BVerlin kann ſich
keine erfolgreiche Verſicherung ohne Mitwirkung einerſeits der Ge⸗

werkſchaften und anderſeits des Reiches und der Gemeinde vorſtellen .
Arons⸗Berlin legt dar , die ſüdweſtdeutſchen Staaten ſeien in

der Organiſation des Arbeitsmarktes weit vorausgeſchritten ,

Luiſe Zietz⸗Hamburg befürchtet ,

innerhalb Preußens bloß die Rheinprovinz . Borchardts⸗Berlin

führt aus , der Wunſch , die Armenlaſt zu vermindern , werde die Ge⸗

meinden zur Unterſtützung der Arbeitsloſenverſicherung veranlaſſen .
der kapitaliſtiſchen Geſellſchaft

werde für eine Mutterſchaftsverſicherung das Verſtändniß fehlen .
Sie befürwortet ein Verbot der Beſchäftigung Schwangerer vier

Wochen vor und ſechs oder acht Wochen nach der Entbindung . Auch

wünſcht ſie eine Reform des Krankenkaſſenweſens zu Gunſten der

Mütter und der kommenden Generation . Bömmelburg⸗Ham⸗

burg behauptet , wenn den Fabrikinſpektoren Arbeiterkontrolleure aus

dem Arbeiterſtande zur Seite ſtänden , wie jetzt ſchon in Bayern , ſo
würden weniger Unfälle vorkommen . Schmidt⸗Düſſeldorf und

Stubbe⸗Hamburg ſind die letzten Redner vor dem Schluß der

Erörterung . Molkenbuhr führt im Schlußreferat aus , der

Wunſch der Frau Zietz , Wöchnerinnen die Arbeit zu verbieten , gehöre
in die Gewerbeordnung . Bei der Abſtimmung wird die Molken⸗

buhrſche Reſolution mit einigen Aenderungen angenommen , ein⸗

ſchließlich der Wünſche der Frau Zietz .
Der nächſte Punkt der Tagesordnung betvifft den inter⸗

nationalen Arbeiterkongreß von 1903 . Singer

führt als Berichterſtatter aus , die Weltlage erfordere mehr denn je
den Zuſammenſchluß der Arbeiter aller Länder als Oppoſition gegen

militariſtiſche Bündniſſe . Singer erinnert an die brutale Behand⸗

lung ruſſiſcher Genoſſen und wünſcht , daß die deutſchen Genoſſen

mächſtes Jahr möglichſt zahlreich nach Amſterdam pilgern . Eine Er⸗

örterung des Singer ' ſchen Vortrags wird nicht beliebt . Der Wunſch

Heines , den nächſten Punkt der Tagesordnung : Kommunal⸗

poblitik , morgen zu erledigen , wird abgelehnt , und ſo führt der

Berichterſtatter Lindemann⸗Stuttgart aus , innerhalb des

jetzigen Staatsorganismus ſeien kommuniſtiſche Gemeinweſen un⸗

möglich . Er will , daß alle Lokalberwaltung zugleich Staatsverwal⸗

tung ſei . Zunächſt ſei die völlige Durchführung der Selbſtverwaltung
anzuſtreben , dann müſſe die Bürgergemeinde durch eine Einwohner⸗
gemeinde erſetzt werden . Eine gewiſſe Aufenthaltszeit , vielleicht

ſechs Monate , ſolle die Bedingung für die Verleihung des Bürger⸗
rechts bleiben . Das Zweikammerſyſtem ſei auch in den Gemeinden

durch eine Kammer zu erſetzen . Die ſtark theoretiſchen Ausführungen
Lindemanns tragen nach dem Urtheil der „ Köln . Ztg . “ den Cha⸗
rakter eines Auszuges aus Büchern . Das Referat wurde um
7 Uhr Abends abgebrochen und ſoll morgen fortgeſetzt werden .

Deutsches Reſch.
* Karlsruhe , 18 . Sept . ( Amtliche Erhebungen )

werden z. . , wie bekannt , über die wirthſchaftliche Lage der

Arbeiterſchaft ſowie über die Frage der Arbeitszeits⸗
Verkürzung für gewerliche Arbeiterinnen veranſtaltet . Die

Erſteren , vom Großh . Miniſterium des Innern ausgehend , wer⸗

den bei den Inhabern von gewerblichen Betrieben darüber

angeſtellt , wie ſich die Verhältniſſe des Arbeitsmarktes z. Zt . ge⸗

ſtaltet , haben ; ob Arbeiter⸗Entlaſſungen , Feierſchichten
oder Kürzungen der täglichen Arbeitszeit nothwendig

geworden und welchen Umfang dieſe bejahenden
Falls angenommen haben ; ob ſoche Entlaſſungen , Feierſchichten
oder Arbeitszeitverkürzungen für den Winter in Ausſicht ge⸗
nommen ſind ; endlich , ob die Betriebsinhaber in der Lage ſein
werden , den etwa aus anderen Induſtrien wegen Arbeitsmangel
ausſcheidenden Arbeitern Beſchäftigung zu gewähren . Erfreu⸗
licherweiſe hat ſich die Regierung entſchloſſen , bei der Durch⸗
führung dieſer Enquete ſich nicht auf die Umfrage bei den Arbeit⸗

gebern zu beſchränken , ſondern auch die Arbeiter zu Wort kom⸗

men zu laſſen . Zu dieſem Zweck ſind auch die verſchiedenen
Arbeiterorganiſationen ete . um ihre Rückäußer⸗
ungen über die oben ſkizzirten Fragen angegangen worden . Die

Umfrage über die Verkürzung der Arbeitszeit für
gewerbliche Arbeiterinnen iſt im Auftrag der ver⸗

bündeten Regierungen vom Bundesrath angeordnet worden und

wird durch die Handelskammern ete . durchgeführt . Sie geht
dahin ob es zweckmäßig und durchführbar erſcheint die nach
§ 137 Abſ . 2 der Gewerbeordnung zuläſſige tägliche Arbeits⸗

zeit für erwachſene Arbeiterinnen von 11 auf 10 Stunden herab⸗
zuſetzen , ferner die einſtündige Mittagspauſe geſetzlich auf 1½
Stunden zu verlängern , endlich den Arbeitsſchluß am Samſtag
und an den Vorabenden der Feiertage auf eine frühere Stunde

als 5½ Uhr Nachmittags , und zwar auf welche , zu verlegen .
* Euxhaven , 18 . Sept . ( Der Kaiſer ) hielt heute

früh 10 Uhr auf der „ Hohenzollern “ die Kritik über den

Verlauf der diesjährigen Kaiſermanöver der Herbſtübungsflotte
ab , die bis gegen 12 Uhr dauerte . Unter der Theilnahme der

Admirale u. ſelbſtändigen Kommandanten ſprach ſich der Kaiſer ,
wie die „ Köln . Ztg . “ meldet , ſehr anerkennend über den Verlauf
der durch die ungünſtige Witterung vielfach behinderten Ueb⸗

ungen aus . Die Auflöſung der Uebungsflotte erfolgte am Nach⸗
mittag . Auf der „ Hohenzollern “ fand ein Diner zu 45 Gedecken

für die Admirale und zu den Uebungen befohlenen General⸗

Inſpekteure der Spezialwaffen ſtatt . Gegen 4½ Uhr dampfte

die Hohenzollern“ unter Salutſchüſſen der aufgeſtellten!

Kriegsſchiffe nach Brunsbüttel . Das Kieler Geſchwader dampfte
um 5 Uhr nach Kiel ab . Das Geſchwader von Wilhels
fährt morgen früh ab .

Flotte ihrem Chef , dem General⸗Inſpektor v. Köſter , zur Ver⸗

leihung des Schwarzen Adler⸗Ordens gratuliren . 8

Ausland .
Frankreich . ( England und Frankreich in

Sia ) . Ueber die engliſcherſeits in Abrede geſtellte Be⸗

ſetzung des Fürſtenthums Kelantan durch 300

engliſche Soldaten veröffentlicht die „ Agence Havas “ folgendes
Telegramm aus Saigon : Es iſt ſicher , daß 300 Shiks
Kelantan beſetzt halten . Die Beſetzung , überdies von der Preſſe
in Bangkok beſprochen , wurde von der ſiameſiſchen Regierung
nicht dementirt . England behauptet , die 300 Soldaten , die

Kelantan beſetzt halten ,
Sie ſeien nur berufen , eine Leibwache für den Sultan zu bilden .
— Der Gouverneur von Singapore iſt an Bord eines Kriegs⸗
ſchiffes in Kelantan angekommen .

zhaven

Aus Stadt und Tand.
“ Maunheim , 19 September 1902 .

* Hofbericht . Die Großherzogin begab ſich vorgeſtern Vor⸗

mittag 9 Uhr von Schloß Mainau über Konſtanz und Rorſchach nach

Schloß Weinburg zum Beſuche der Fürſtlich Hohenzollern ſchen Herr⸗
ſchaften . An der Bahnſtation Rheineck wurde die Großherzogin von
dem Fürſten und der Fürſtin von Hohenzollern empfangen und zum
Schloſſe geleitet , wo der König von Rumänien und die übrigen An⸗

gehörigen der fürſtlichen Familie dieſelbe begrüßten . Die Groß⸗
herzogin verweilte mehrere Stunden im Kreiſe ihrer Verwandten
und kehrte Abends nach Schloß Mainau zurück , wo die Ankunft gegen
9 Uhr erfolgte .

Ernennung . Der Großhersog hat unter dem 8. Sepk . d. J .

den Profeſſor Julius Buſch an der Höheren Mädchenſchule in

Mannheim zum Direktor der Höheren Mädchenſchule in Offenburg

ernannt . Wir gratuliren Herrn Profeſſor Buſch herzlichſt zu dieſer

ehrenvollen Beförderung , wenn wir auch andererſeits deii Weggang

dieſes herborragenden Lehrers und liebenswürdigen , beſcheidenen

Mannes lebhaft bedauern müſſen .
* Ernennungen und Verſetzungen . Der Großherzog hat das

badiſche Mitglied der Direktion der Main⸗Neckarbahn , Geheimen
Rath 3. Klaſſe Robert Stutz , zum Vorſtand der Rechnungsabthei⸗
lung der Großh . Generaldirektion der Staatseifenbahnen ernannt ,
das Kollegialmitglied der Großh . Generaldirektion der Staatseiſen⸗
bahnen , Regierungsrath Max Herrmann , nach Maing verſetzt
und ihm die bei der Königl . Preuß . und Großh . Heſſiſchen Eiſenbahn⸗
direktion daſelbſt von der badiſchen Regierung zu beſetzende Mit⸗

gliedſtelle übertragen .

* Aulegung eines Truppenübungsplatzes bei Walldürn .
Wie die Blätter melden , ſollen in der Nähe von Walldürn Ver⸗

meſſungen vorgenommen werden wegen Anlegung eines Truppen⸗
übungsplatzes , da das Schwarzwälder Klima zu rauh ſei . Die

Nachricht bedarf noch ſehr der Beſtätigung .

Zu den ſtädtiſchen Wahlen ! Die Maulwür fe ſind an de

Arbeit , theils in der „ Volksſtimme “ , theils nun auch in der geſtrigen

Mittagsnummer der „ N. B. . “ in einem ſchüchternen „ Eingeſandt . “

Die „ Volksſtimme “ entblödet ſich nicht , nochmals das Märchen auf⸗

zutiſchen , die ganze Thätigkeit der gemeinnützigen Vereine zur

Gründung einer Bürgerpartei ( um einem dringenden Bedürfniß ab⸗

zuhelfen . D. Red . ) ſei eine von nationalliberaler Seite beſtellte

Arbeit . Darauf können kwir nur ganz kurz erwidern , daß da⸗

durch , daßmaneine Lüge wiederholt , keine Wahr⸗

heit daraus wir d. — Zur Klarſtellung fragen wir : „ Iſt der

Herr , welcher in der letzten Verſammlung des 1
gemeinnützigen Vereins Lindenhof die Be⸗

wegung daſelbſt inſcenirte , obwohl erſt ein Tag

Mitglieddesgenannten Vereins , auchnational⸗

liberal ? “ Im Adreßbuch der Stadt Mannheim ſtehter als

Vorſtandsmitglied des demokratiſchen Vereins

aufgeführtl ! Der Mann mit dem §88⸗Zeichen in der Volks⸗

ſtimme , dem das doch nicht unbekannt ſein dürfte , ſpricht aber doch

von nationalliberaler Mache . Eine derartige Kampfesweiſe ver⸗

urtheilt ſich ſelbſt und wird von jedem halbweg anſtändigen Menſchen

verabſcheut . — Das „ Eingeſandt “ in der „ N. B. . “ iſt ſo naib , dag

es eigentlich kaum der Erwähnung bedarf . Wir empfehlen indeß dem

„ Einſender “ das Nachleſen der „ Abſtimmungen “ des Bürgeraus⸗

ſchuſſes während der letzten 6 ( nicht 3) Jahre ; er wird dann finden ,

daß alle Parteien mit Ausnahme einiger weniger Mitglieder die

großen Forderungen bewilligt haben und jetzt , wo es an ' s Bezahlen

geht , will ' s Niemand geweſen ſein ! Auch die Abſtimmungen im

Feborg zu und ſagt , ihr die Hand entgegenſtreckend , in wärmerem

Tone , als man es ſonſt bei ihr gewöhnt iſt :
„ Es thut mir von Herzen leid , liebe Fedora ! “

„ Was thut Dir leid , Tante Julia ? “
„ Daß ich Dich ſo verkannte “ .

„ Aber , liebe Tante , laß doch das ! “

„ Und daß ich ſo voreilig war , mir ein eigenes Häuschen zu

miethen “ , fährt die Marcheſa mit bei ihr ganz fremder Sanftmuth

fort . „ Ich würde lieber in der „ Villa Fortung “ bleiben — auch

wenn jch hier gar nichts mehr zu ſagen hätte . Wie Du mit den

Leuten zu verkehren weißt — ſo etwas habe ich noch nie geſehen “ .

Abwehrend hebt Fedora die Hand .
„ Glaube mir , liebe Tante , ich habe in früheſter Jugend gelernt ,

mit den Menſchen umzugehen . Wenn Du wüßteſt — doch ſprechen
wir nicht davon ! . . . Ich freue mich , daß Du mich lieb gewonnen

haſt . Es war meine Abſicht , Deine Liebe zu erringen und ich habe
es erreicht . Von Kindheit an beſaß ich eine eigenthümliche Macht
über die Menſchen . Selbſt die harten Aufſeher in den Bergwerken
Sibiriens thaten oft , was ich wollte , wenn ich ſie darum bat — und

damals war ich noch ein Kind . Um wieviel mehr Einfluß beſitze ich

letzt , da ich erwachſen bin und einen ſtarken Willen habe ! “

( Jortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
der neue Chriſtus in Clapton ( London ) . Der Paſtor

Pigott , der vor einer Woche vor ſeiner Gemeinde erklärte , der

miedergekehrte Ehriſtus zu ſein , ſpielt dieſe angenom⸗
mene Rolle weiter und bietet dadurch Veranlaſſung zu ernſten Ruhe⸗

ſtörungen . Sonntag hatte ſich vor ſeiner Kirche eine nach Tauſen⸗

den zählende Menſchenmenge angeſammelt , die mit Gewalt in die

Kirche einzudringen verſuchte und nur mit Mühe durch ein ſtarkes

Polizeiaufgebot in Ordnung gehalten werden konnte . Der neue

„ Meſſias “ traf zu Wagen bei ſeiner Kirche ein und wurde von der

Volksmenge mit feindſeligen Rufen empfangen . Er beantwortete das

Als Pigott in der Kirche erſchienen war , marſchirte ein Zug der

Heilsarmee auf , der mit einem für die Gelegenheit geeigneten Geſang
verkündete , daß es nur einen Heiland gäbe . Zunächſt wurden bloß

Angehörige der neuen Glaubensgenoſſenſchaft eingelaſſen ; darauf

entſtand draußen ein fürchterliches Gedränge , in dem verſchiedene

Frauen ohnmächtig wurden ; etwa 200 wurden dann noch in die

Kirche hineingelaſſen . Von einem eigentlichen Gottesdienſte war

keine Rede , weil der Prediger einfach niedergebrüllt wurde . Pigott

wiederholte ſeine läſterlichen Reden : „ Ich bin die Auferſtehung und

das Leben “ und „ Sehet , das iſt Gottes Sohn “ , vor dem erſten
Kommen Chriſti habe ein Mann deſſen Weg bereitet , Namons

Johannes , vor dem zweite habe Gott einen Mann geſandt Namens

Prince . Die Kirche nenne ihn einen Gottesläſterer . Wer aber

ſeine Botſchaft aufgenommen habe , habe ihn aufgenommen , der jetzt

gekommen ſei . „ Nicht als Paſtor dieſer Kirche ſtehe ich vor Euch ,

ſondern als der , der wiedergekommen iſt , des Menſchen Sohn ſelbſt
in meiner Geſtalt , mein Volk zu ſegnen , es zu mir zu nehmen und

allem Fleiſch ewiges Leben zu geben . “ Dieſe beſondere Verrücktheit

war für die Ungläubigen zu viel . Es entſtand Lärm und einige

richteten Fragen an Pigott : „ Wann haben Sie ſich verwandelt ? “ und

„ Wo ſind die Nägelmale an Ihren Händen ? “ Er beachtete dieſe

Zwiſchenrufe nicht , ſondern fuhr mit ſeinen läſterlichen Reden fort ,

um ſchließlich durch eine Seitenthür zu verſchwinden . Darauf ſtieg

er in ſeinen Wagen und wurde von berittenen Poliziſten nach ſeiner

Wohnung geleitet . Tauſende rannten ihm mit Schmährufen , Droh⸗

ungen , Stöcke und Schirme ſchwingend , nach . Er lehnte ſich aus dem

Wagenfenſter heraus , lächelte und ſchien es ſehr gerne geſehen zu

haben , wenn er ſich durch eine Tracht Prügel den Schein eines Mär⸗

thrers geſchaffen haben würde ; die Erfüllung dieſes Wunſches blieh

ihm jedoch verſagt Paſtor Smyth⸗Pigott iſt verheirathet , hat aber

keine Kinder . Er hat einige Jahre unter General Booth als „ Major “
in der Heilsarmee gedient und dort wahrſcheinlich den Anſtoß zu

ſeinem jetzigen Vorgehen gewonnen . Er enttäuſchte ſchon einmal

ſeine Anhänger dadurch , daß er in der Nachbarſchaft von Clapton
im Januar dieſes Jahres die Gläubigen auf einem Hügel ver⸗

ſammelte , wo unter Andachtsübungen die Ankunft des Meſſias an

mit Abnehmen des Sutes und Farrte dann lächelnd die Meuge an . dieſem beſtimmten Tage erwartet werden ſallte . Aber kein Chriſtus

erſchien , und nach langem Warken zog der Prophet mit ſeinen An⸗

hängern wieder nach Hauſe . Pigott machte dann eine längere Reiſe

nach dem hohen Norden , nach Norwegen u. ſ. w. Einſtweilen glauben
ein paar hundert Menſchen beider Geſchlechter mit Begeiſterung an

ihren neuen „ Meſſias “ , der übrigens mit ſeiner Frau in einem ſehr

hübſchen und nett eingerichteten Landhaus nahe bei ſeiner Kirche ein

ganz behagliches weltliches Daſein führt . Einige Geiſtliche der angli⸗

kaniſchen Kirche haben ſich über den neuen Meſſias ausfragen laſſenz
die Anſicht der meiſten geht natürlich dahin , daß Smyth⸗Pigott ein⸗

fach ein glaubenswüthiger Sektirer ſei , der an Wahnvorſtellungen
leidet und andere Menſchen , die ſich für „ Auserwählte “ halten , mit

ſeiner Ueberſpanntheit fortreißt . Einige geiſtliche Herren ſind

allerdings auch der Anſicht , daß der Mann nach britiſchem Recht

ſofort wegen Schmähung der chriſtlichen Religion und Gottesläſterung
gefangen geſetzt und beſtraft werden ſollte , und das wäre vielleicht

auch das Beſte . Wenn man den Unglücklichen , wie aus London

geſchrieben wird , nicht bald unſchädlich macht , ſo ſind noch weit

ſchlimmere Auftritte zu befürchten . Die „ Agapemoniten ! , ſo

nennen ſich die Anhänger des neuen Chriſtus , ſind mindeſtens ebenſo

ſehr von der Echtheit ihres Chriſtus überzeugt , wie dieſer ſelbſt .
Die „ Agapemoniten “ haben , laut „ Tägl . Rundſch . “ , ihren Nafnen
von einer „ Agapemone “ ( „ Liebesheim “ ) genannten Niederlaſſung ,
die ein gewiſſer Prince zu Ende der vierziger Jahre des vorigen

Jahrhunderts in Somerſetſhire gegründet hat und die , von einer

hohen Gefängnißmauer umgeben , noch beſteht . Nach anderer Auf⸗

faſſung hat der Wahnſinn des Paſtors Pigott Methode ; er möchte

gern der Nachfolger des „ Propheten “ Prince werden , um dann auch
das begüterte „ Liebesheim “ in Somerſetſhire beherrſchen zu können⸗

Krönung des Königs Eduard VII . als Kaiſer von Indien ,
Die indiſche Regierung hat , wie man der „ Magd . Ztg . “ aus London

berichtet , die Vorbereitungen für die Feier der Krönung des Köpiigs
Eduard VII . als Kaiſer von Indien vor Kurzem beendet . (Der

kaiſerliche Durbar ( Verſammlung ) für die Verkündigung fder

Krönung wird am 1. Januar 1903 in Delhi ſtattfinden . hieſe

Stadt ſelbſt vermag jedoch für die Unterkunft der Feſttheilnelhmer
keinen Raum zu bieten , es werden daher für den Vizekön die

VProvinzaouverneure . die eingeborenen Serricher und Prinsey und

gehörten nicht zur britiſchen Armee .

8

Vor der Abfahrt ließ der Kaiſer die
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Mannheim, 19 . September . eral ⸗Nuzeiger .
5

Seee ,
Stadtrath ſelbſt geben darüber Aufſchluß , wer die Ausgaben be⸗

willigte . Sapienti sat !
* Sitzung des Bezirksraths vom 18 . September . Genehmigt1 8 * — 55— — 5715 7le wurden die folgenden Schankwirthſchaftsgeſuche : ohne

15 Branntwein : des Wilhelm Vath in R 7, 10 ; Stefan Renſch in

Riedfeldſtraße 35/87 ; der Pauline Gräf Ehefrau in K 2, 26 ; des
Karl Seidle in Langſtraße 68 ; des Peter Schwippert in

Holzſtraße 14 ; genehmigt wurde ferner das Schankwirthſchafts⸗
übertragungsgeſuch des Philipp Groß von II 4, 22 nach D 1, 7/8 ,
aber ohne Branntweinausſchankerlaubniß , ſowie die folgenden Gaſt⸗n VVVVF
wirthſchaftsgeſuche : des Joſef Bilſtein in Rheinau , Friedrich⸗

90 ſtraße 4; des Otto Bechtler hier in L. 12 , 16 ; nicht genehmigt
wurden das Gaſtwirthſchaftsgeſuch des Franz Held in Waldhof ,

im Hauſe Altrhein⸗ und Hutenſtr . 12 ; des Julian Schmitt hier ,
ks um Erlaubniß zum Branntweinausſchank in ſeiner Wirthſchaft
ſſe ] 1. Querſtraße 4. Genehmigt wurden : die Errichtung eines Brenn⸗

ng ofens bei der Kalkbrennerei des Maurermeiſters Jungblut in

hie Neckarau; die Herſtellung einer Heberleitung in dem Etabliſſement

ee. 4 Werner & Nicolai , Germania⸗Mühlenwerke im Induſtriehafen⸗
1 gebiet , ſowie die Anlage von 4 neuen Brennöfen durch die deutſche
Steinzeugwaarenfabrik für Kanaliſation und chemiſche Induſtrie in
37 Seckenheim . Ferner wurden : unterſagt dem Agenten Guſtav Adolf

Zahn der Gewerbebtrieb ; geſchloſſen die Brunnen in der Eiſen⸗
gießerei von W. Lucan im Induſtriehafen ; abgeändert die Er⸗

richtung einer Betriebskrankenkaſſe durch die Straßburger Kohlen⸗
85 aufbereitungsanſtalt , Abt . Rheinau ; ſtattgegeben der Klage in Sachen
Ider Ortskrankenkaſſe Mannheim gegen die Betriebskrankenkaſſe der

515 Mannheimer Gummi⸗ , Guttapercha⸗ und Asbeſtfabrik , Krankenunter⸗
0 fſtützung betr . ; verbeſchieden die Abhör der Rechnung der Realſchule
535 Ladenburg pro 1901 ſowie der Rechnung der Gemeindeverſicherung

570 Ladenburg pro 1904. 85 85
Das Geſuch der Mannheimer Saalbauaktien⸗Geſellſchaft in

Liquidation , um Ertheilung der Erlaubniß zum Geiverbebetrieb nach

55 Paragr. 83a der Gewerbeordnung (Theater⸗ und Varietee⸗Vor⸗
55 ete . ) wurde in der heutigen Sitzung des Bezirksraths ab⸗

gelehnt .
2

Der Verband ſelbſtſtändiger Kaufleute und Gewerbetreibender

„ des Großherzogthums Baden hält ſeinen Verbandstag in Hornberg
am 23 . September . Das Programm lautet : Montag , 22 . Sept . :
in ] Abends von 9 Uhr ab gemüthliches Zuſammenſein im Gaſthaus zum

irg Hirſch . Dienſtag , 23 . Sept . : Vormittags ½11 Uhr : Vorſtands⸗

ſer ſitzung im Rathhausſaale . Vormittags ½12 Uhr : Beginn der Ver⸗

1 handlungen im Rathhausſaale . Nachmittags 3 Uhr : Gemeinſchaft⸗
liches Mittageſſen im „ Bären “ ( Couvert . 50 M. ohne Wein ) . Nach

en] Tiſch Spaziergang auf das nahe gelegene Schloß ( Gutes Hotel ) .
Mittwoch , 24 . Sept . , Vormittags 9,25 Uhr : Fahrt per Bahn nach

bas Station Sommerau , von da zu Fuß über den höchſtgelegenen Punkt
ten ] der Schwarzwaldbahn durch Nußbach zurück nach Triberg . Beſich⸗
ei⸗ ] tigung des Waſſerfalles .

nt , * Die II . Abtheilung des Militärvereins veranßſgaltet
en⸗ kommenden Sonntag , 21 . September , einen Familienausflug nach
etzt ] Großſachſen . Abfahrt um 1 Nachmittags . Rückfahrt 8 Uhr 38 Min .
n⸗ ] mit der Main⸗Neckar⸗Bahn ( Hauptbahnhof ) ,
it⸗ * Eine wüſte Scene ſpielte ſich in der Nacht vom 1. März ds . Is .in

der Wohnung reſp Küche des Wirths Theodor Schäfer aus

11 Ketſch ab , wobei die Ehefrau des Martin Hunzinger , Juliane

er⸗ geb . Kramlich aus Waldhauſen den Ringfinger der rechten Hand ver⸗

en: lor . Letztere hatte während der Zeit , in der die Ehefrau des Schäfer
die im Wochenbett war , den Haushalt beſorgt und wollte am 1. März

mit Schäfer abrechnen . Schäfer ſchickte ſeine Frau ins Bett und

der ſtellte der Frau Hunzinger in Ausſicht , daß ſie nichts bekomme , wobei

jen er ſie zur Küchenthür hinausſchieben wollte . Es entſpann ſich eine

„ gegenſeitige Rauferei zu der der Ehemann Hunzinger auf das Hilfe⸗
t .

1
geſchrei ſeiner Ehefrau hinzukam , die bereits vorher von Schäfer

uf ? durch Werfen auf den Boden und Schlagen ins Geſicht mißhandelt
ur ] worden war . Die beiden Männer kamen ins Handgemenge wobei der

b⸗ Ehefrau Hunzinger von Schäfer der Ringfinger der rechten Hand

lie durchgebiſſen wurde. Der Finger mußte wegen der Gefahr der Blut⸗
pbergiftung amputirt werden . In Anbetracht der außerordentlichen

. 5 Rohheit des Schäfer , der den Finger nicht eher los ließ , als bis er
1 ⸗ auf den Knochen durchgebiſſen war , erhielt er 2 Monate Gefängniß .
er ] Die Eheleute Hunzinger , welche vom Amtsgericht wegen Haus⸗

e3 friedensbruch je 10 % Geldſtrafe erhalten hatten , erzielten mit

115
dem erhobenen Einſpruch die Ermäßigung der Strafe auf je 5 J ,

eventl . je 1 Tag Gefängniß .
ag ] CEine rohe Stiefmutter ſtand in der Ehefrau des Taglöhners

„ Heinrich Sebaſtian Quintel , Sophie , Eliſabeth geb . Fiſcher aus Bob⸗

Iüſtadt , vor dem Schöffengericht wegen ſchwerer Mißhandlung ihres

1·5
11 Jahre alten Stiefſohnes Franz Quintel . Auch deſſen eigener

Vater ſchlug den etwas geiſtig zurückgebliebenen Jungen in rohor
ke . Weiſe . Heinrich Sebaſtian Ouintel erhielt vom Schöffengerichl
och ] deßhalb 10 %/ Geldſtrafe eventl . 3 Tage Gefängniß ; ſeine Ehefrau ,
er⸗ ] welche im Jahre 1898 wegen ſchwerer Mißhandlung ihres Stief⸗

hen töchterchens bereits eine erhebliche Geldſtrafe erhalten hatte , bekam

aß bwegen Mißhandlung ihres Stiefſohnes 2 Monate Gefängniß .
Muthmaßliches Wetter am 20. und 21 . September . Der
em letzte Luftwirbel iſt unter Abflachung auf 750 m vom Skagerak
18⸗ nach der ebenen Oſtſee gewandert . In Südirland und Kornwallis ,

en, ſowie in der Normandie iſt der Hochdruck auf 770 mm, im übrigen
Großbritannien , in ganz Frankreich , Süd⸗ und Mitteldeutſchland

die und den mittleren Provinzen von Deutſch⸗Oeſterreich auf 765 bigs
ſen

die offiziellen Feſttheilnehmer, welche nachTauſenden zählen wer⸗
den , außerhalb der Stadt Zeltlager errichtet . Es wird voraus⸗

n⸗ geſehen , daß die größten Staaten Aſiens zu der Feier Vertreter
iſe entſenden werden , und man hält es für möglich , daß der eine oder

en ; andere aſiatiſche Herrſcher ſelbſt in Delhi erſcheinen wird . Die
an] Einleitung der Feſtlichkeiten wird der unter Anſchluß der ein⸗
ihr ; heimiſchen Fürſten am 29 . Dezember erfolgende Einzug des Viz e⸗
in königs in Delhi bilden . Der Vizekönig und die herborragenderen

unter den Fürſten werden hierbei auf Elephanten reiten . Auf dem
n5 ganzen Wege durch die Stadt bis zum vizeköniglichen Lager werden
n⸗ Truppen Spalier bilden . Am nächſten Tage findet die Eröffnung
ſen der vom Vizekönſg angeregten Kunſtausſtellung ſtatt , welche
nit moderne Erzeugniſſe Indiens , ſowie ausgewählte Produkte indiſchen
nd Kunſtfleißes aus öffentlichen und brivaten Sammlungen umfaſſen
cht wird. Am 1. Januar 1908 wird auf demſelben Platze , auf dem
ng Lord Lhtton am erſten Tage des Jahres 1877 die Königin Viktoria

cht 3 Kaiſerin von Indien proklamirte , der Krönungsdurbar abge⸗

on alten . Das Amphitheater , in welchem die feierliche Verſammlung
eit gehalten wird , bietet Raum für mehr als 12 000 Perſonen . Der
ſo Vigekönig wird unter einem Thronhimmel , um den ſich die ein⸗

borenen Fürſten und die hervorragenden auswärtigen Gäſte grup⸗

piren , die Proklamation verleſen . Sämmtliche aus dieſem Anlaſſe
um Delhi zuſammengezogenen Truppen werden während der Zere⸗

ag⸗ monie auf dem Manöverfelde aufgeſtellt ſein . Unter den auf die

ſen Hauptfeierlichkeit folgenden Feſtlichkeiten , welche faſt vierzehn Tage
ler dauern werden , wären zu erwähnen : ein Ordenskapitel im Thron⸗
if⸗ ale des Mogul im Fort , an dem über 2000 Perſonen theilnehmen
hte rften , ein Staatsball im „ Diwan⸗i⸗am “ ( gleichfalls im Fort ) ,

ne Truppenſchau , an der gegen 14 000 Mann engliſcher Truppen ,
gegen 20000 Mann eingeborener Truppen , gegen 5000 Mann ein⸗

Freiwillige theilnehmen dürften . Die Abreiſe des Vizekönigs aus
Delhi erfolgt am 10 . I

b.
Auf die Unterbringung der Vertreter

er Preſſe bei den
ſicht genommen . ˖

auch beſondere Zelte für
usländiſchen Blätter

die Repräſentanter

geborener Truppen im Dienſte indiſcher Fürſten und gegen 1000

e ten in Delhi wurde gebührende Rück⸗

Im großen Lager außerhalb der Stadt befinden
der indiſchen und

ſte aus England werden
ſezember in Bombah

768 mm geſtiegen . Auch im ſüdlichen und mittleren Rußland nimmt
der Hochdruck zu. Für Samſtag und Sonntag iſt demgemäß durch⸗
weg trockenes und auch vorwiegend heiteres Wetter bei langſam
ſteigender Temperatur zu erwarten .

Aus dem Grosberzogthum .
[] Vom Tauberthal . Die ſchöne Tauberthal⸗Straße bil⸗

det in Folge ihrer 8heprozentigen Steigung bei Reichholzheim ,
1 Stunde von Wertheim , ein unliebſames Verkehrshinderniß .
Dort kamen kürzlich Vertreter der angrenzenden Gemeinden und

der fürſtlichen Kolonie Bronnbach mit einem Beamten der Gr .

Waſſer⸗ und Straßenbau⸗Inſpektion Wertheim zuſammen und

befürwortete das bereits ausgearbeitete und höheren Ortes be⸗

gutachtete Projekt , das in Folge der ſchon im Gang befindlichen
Feldbereinigung in Bälde verwirklich werden ſoll . Die bethei⸗
ligten Gemeinden werden von den vorausbeſtimmten Geſammt⸗
koſten im Betrage von 19500 Mk . vorerſt ein Fünftel auf⸗
bringen . Schon im Jahre 1860 war man daran , den „Buckel “
verſchwinden zu laſſen ; die hohen Forderungen für die Gelände⸗
Abtretung waren ſehr hemmend . Hoffentlich geht ' s diesmal

beſſer . — Das Einernten der Kartoffeln hat bereits begonnen .
Man iſt mit dieſem Gewächs in jeder Beziehung zufrieden . Das
gegenwärtige rauhe Wetter iſt für die ſchöne daſtehenden Wein⸗

berge ſehr mißlich . Die Trauben ſind noch ziemlich hart . Der

Weinſtock iſt in dieſem Jahr im unteren Tauberthal wenigſtens
frei von jeder Krankheit geblieben . Man erwartet

ſehnlichſt den „ Alt⸗Weiber⸗Sommer . “

Cheafer , Runſt und ( Oiſſenſchaft .
Großh . Bad. Rof⸗ und Nationaltheater in Rannheim .

̃ Fra Diavols .

Wir naunten die Vorführung von Wagner ' s „ Fliegendem Hol⸗
länder “ einen wirklich genußreichen Abend und wir konnten feſt⸗
ſtellen , daß das Publikum lebhaften und begeiſterten Beifall ſpendete .
Die geſtrige Aufführung des „ Fra Diavolo “ fand wenig Beifall ;
obwohl das Theater gut beſetzt war , obwohl man ſich der alten
Oper und der älteſten Witze , wie ſie auf dem Wege des Er tempore
ihren Eingang gefunden haben in das franzöſiſche Libretto , offenbar
erfreute , klang der Applaus dünn . Er kam „ von oben “ , fand aber
keinen rechten Wiederhall .

Hier wird nun dem unbefangenen Beurtheiler eine ſchwere Auf⸗
gabe : er ſoll ſagen , warum dem Publikum dieſe Aufführung ſo
wenig zuſagte . War ſie „ ſo ſchlecht , ſo fehlervoll “?? War das Pub⸗
likum nicht in der rechten Stimmung , das Dargebotene aufzunehmen ?
Oder aber — war der Unterzeichnete nicht in der guten Verfaſſung ,
die zum Genuſſe einer Auber ' ſchen Oper gehört ?

Nun , um die letzte Frage zuerſt zu beantworten : dem Unter⸗
zeichneten iſt die Beſchäftigung mit Auber ' s „ Fra Diavolo “ wie
überhaupt mit der franzöſiſchen Spieloper immer eine befſondere
Freude geweſen . Das Publikum war in der beſten Stimmung er⸗
ſchienen , aber ſchon nach der Ouverture war der beſte Theil dieſer

Stimmung ausgeſchaltet . „ Imponderabilien “ nannte Bismarck der⸗
gleichen . Die Aufführung ſelbſt war ohne Fehler , welche ſtören , ſie
war mit Fieiß vorbereitet und verlief — was die Bemühungen der
Leitenden betrifft — ohne Tadel .

5 Hier ſind wir nun an einer Grenze angelangt und wir wollen
die Grenzpfähle markfſeren . Kurz und gut : muß denn immer nur
gelobt oder getadelt werden ? Iſt es nicht möglich , einmal Uebel⸗
ſtände zu beſprechen , ohne einem Einzelnen wehe zu thun ? Im
Folgenden wollen wir den Verſuch machen .

Wie viele Laien wiſſen die Schwierigkeit zu würdigen , die ſo⸗
genannte „ Spielopern “ bereiten ? Es klingt Alles ſo leicht , ſo an⸗
muthig , ſo gefällig , daß Jeder meint , es müſſe ſo ſein . Aber gerade
dieſe Opern , insbeſondere franzöſiſche ( „ Weiße Dame “ , „ Fra Diavolo “ ,
„Poſtillon von Lonjumeau “ u. . ) bieten der Schwierigkeiten recht
viele . Dirigenten , Regſeſſeure und Sänger wiſſen dieſe wohl zu
ſchätzen . Dann weiter : wie ſollen dieſelben Künſtler , welche in
unſerer deutſchen Oper , insbeſondere in den Werken Richard Wagners
ihr Beſtes geben , im Stande ſein , auf dem ganz fremden Gebiete
des franzöſiſchen muſikaliſchen Luſtſpiels oder der italſeniſchen Oper
Ebenmäßiges zu leiſten ? Es iſt nützlich , wenn ſich jeder Kunſtfreund
hierüber einmal klar wird . Die weitere Frage, ob es beſſer iſt auf
Aufführungen ſolcher heikler fremdländiſchen Opern zu verzichten
oder ob man ſich ihrer erfreuen will trotz aller Mängel , erübrigt
ſich . Die Leiter unſerer Bühnen ſagen ſich , daß ſie mit den deutſchen
Erzeugniſſen nicht auskommen , und mit den „ neudeutſchen “ erſt recht
nicht. 85

Die Aufführung von Auber ' s „ Fra Diavolo “ trug nun , um es
kurz zu ſagen , das Gepräge der Provinz . Das Engländerpaar wie
die Banditen waren nicht der Weiſe des franzöſiſchen Luſtſpieles an⸗
gepaßt . Auch hier möchten wir nicht misverſtanden werden : wir
verſtehen , daß ſich die Herren Rüdiger und Marx bemühten , Leben “
in die Aufführung zu bringen ; wir erkennen die in ihrer Art tüchtigen
Leiſtungen des Herrn Vanderſtetten und des Frl . Kofler gerne an .
Aber der Stil dieſer Leiſungen iſt ſoweit entfernt von Auber ' s
Muſik wie Seribe von Roderich Benedix . Lady Pamela iſt außer⸗
dem eine der Rollen , welche der „ jugendlichen Altiſtin “ zukommen .
Wenn die Vextreterin der erſten dramatiſchen Parthien , die „ Prima⸗
donna mezzo - soprano “ , wie Verdi ſie treffend benennt , zu dieſen
Aufgaben in falſcher Relation ſteht , wer wollt ihr daraus einen
Borwurf machen ? -

Doch dies berührt die geſtrige Aufführung wenig . Die neue
Beſetzung der Titelrolle war das Intereſſante des Abends . Wir
glauben , daß Herr Otto in kurzer Zeit zu den guten Fra Digvolo ' s
zählen wird . Schon jetzt zeigt er eine Reihe ſchätzbarer Eigen⸗
ſchaften ; die Führung des Dialoges , die Darſtellung , welche überall
das richtige Verſtändniß erkennen läßt , die ſorgſame Behandlung
des geſanglichen Theiles und viele Einzelheiten laſſen ſchon jetzt die
Prognoſe zu, daß Herr Otto in dieſem Fache der Mannheimer
Bühne noch manche tüchtige Leiſtung darbieten wird . Das tiefer
gelegte Orcheſter hätte bei der discreten Juſtrumentation , deren ſich
Auber ſtets befleißigt hat , eigentlich zu ſchwach klingen ſollen oder
müſſen . Dies war nun aber ganz und gar nicht der Fall , ſondern
es läßt ſich nur der Wahrheit gemäß ſagen : alle „ Forte “ ſtellen in
der Begleikung des Geſanges waren zu ſtark , zu ſchwer , zu „dick“.
Auch die ſo ſchroffe Unterſcheidung des forte und piano ſchien uns
dem Sinne der leichten , aumuthigen , pikanten franzöſiſchen Muſik
nicht entſprechend zu ſein . Hierdurch litten die Enſembleſätze zum
Schluſſe des zweiten und dritten Aktes , im Einzelnen auch ganze
Strecken in den „ Finale “ s des erſten und des zweiten Aktes .

Aus den vorſtehenden Einzelheiten dürfte ſich leicht ergeben ,
warum das Publikum der geſtrigen Vorſtellung nicht den Beifall
gegeben hat , welchen die redliche Bemühung aller Betheiligten gewiß
verdiente . Arthur Blaß .

Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit : Für Frau

Fiora , welche laut ärztlichem Atteſt noch auf 3 bis 4 Wochen
krank gemeldet iſt , wird Sonntag , den 21 . Fräulein Luiſe

Angerer vom Hoftheater zu Karlsruhe die Margarethe von
Valois in den Hugenotten ſingen und Freitag , den 26. , und

Sonntag , den 28 . Fräulein Hilda Pazofsky vom Hof⸗
theater zu München die Philine in Mignon und Suſanne in

Figaros Hochzeit darſtellen .

Hochſchule für Muſik in Maunheim . Herr Hoſopernſänger
Hans Rüdiger iſt als Lehrer für Sologeſang in das Lehrer⸗
tollegium der Hochſchule für Muſik eingekreten . Der geſchätzte
Künſtler , der als Lieder⸗ und Orgtorienſänger gleich Rühmliches zu

ommen zu heißende Bereicherung der Lehrkräfte bewirk
ſtalt geſangspaedagogiſche Wirkſamkeit ausüben .

N 5 5 Vor 8, die

Unterrichtsjahres zur Einführung gelangen

Als Eröffnungsvorſtellung ging Weber ' s „Freiſchü

der Zeit vom 27 . Oktober bis 3. November ſtattfin

eine Matinee im Opernhauſe bringen .

iſten vermag wie auf dem Gebiete des Bühnengeſangs , wird eine

beueſte bacnicten una ce

der beſte Lehrer derjenige iſt , der durch lebensvolles Beiſpiel , durch
vorbildliche Beweiskraft zu überzeugen vermag .

Der neue Komet , der am Morgen des 1. September durch Prof .
Perrine auf der Lick⸗Sternwarte entdeckt wurde , iſt ſeitdem an ſo

bielen Orten ( darunter an der Urania⸗Sternwarte zu Berlin ,
iit

Königsberg , Greenwich , Kopenhagen ) beobachtet worden , daß ſich
ſchon etwas Genaueres über ſeine Eigenſchaften und ſeine vermuth⸗
lich weiteren Schickſale ſagen läßt . Bei der Entdeckung befand er
ſich im ſüdöſtlichen Theil des Sternbildes Perſeus und bewegte ſich
in nordweſtlicher Richtung gegen den bekannten Stern Algol hin .
Aus den vorläufigen Beſtimmungen ſeiner Bahn , die Prof , Perrine
vorgenommen ha⸗ würde er ſeine größte Sonnennähe am 24 . Noy .
etwas nach Mitternacht erreichen . Die Neigung der Bahn des
Kometen gegen die Erde beträgt 156 Grad , ſodaß ſich die Ebene
beider Bahnen unter einem ſpitzen Winkel von 24 Grad ſchneiden
würden . Ein höchſt intereſſantes Schauſpiel würde die Beobachtung
des Kometen gewähren , wenn man ſich dazu etwa nach Münchhauſen⸗
ſchem Vorbild von unſerer Erde fortbewegen könnte . Wer dann die
Bahn des Kometen von oben her verfolgen könnte , würde den ſonder⸗
baren Anblick haben , daß das Geſtirn im nächſten Monat auf ſeinem
Weg gegen die Sonne ſcheinbart über die Erdbahn hinweg oder die
Erde unter ihm durchginge , Erde und Komet bewegen ſich nämlich
in entgegengeſetzter Richtung ; letzterer im Sinne des Ganges eines
Uhrzeigers , erſtere umgekehrt . Zu jener Zeit werden beide Himmels⸗
körper einander ſehr nahe kommen , und da ſich der Komet gleichzeitig
auf die Sonne hinbewegt , ſo wird ſeine Helligkeit noch ſehr be⸗
trächtlich zunehmen . Sein Licht hat ſich ſeit ſeiner Entdeckung , als
es einem Stern 9. Größe entſprach , bereits verdoppelt und wird
nach der Schätzung von Proſeſſor Perrine binnen einer oder zwer
weiteren Wochen auf das Siebenfache der urſprünglichen Helligkeit
anwachſen . Es iſt daher anzunehmen , daß er auch für das unbe⸗
waffnete Auge ſichtbar ſein wird . Leider muß der Komet freilich
noch , noch bevor er ſeine größte Sonnennähe erreicht haben wird , für
uns Erdbewohner wieder verſchwinden , da er zwiſchen Erde und
Sonne tritt und ſo in deren Strahlen untergeht . Dennoch iſt allet

Freunden der Himmelskunde anzurathen ,vom Ende dieſes Monats
an die bezeichnete Gegend des Firmaments aufmerkſam zu be⸗

obachten.
Haus Hoffmann , deſſen Ernennung zum Sekretär der Schiller⸗

Stiftung kürzlich gemeldet wurde , iſt am 27 . Juli 1848 in Stettiſt
geboren . Er ſtudirte in Berlin , Bonn und Halle Philologie , trat eine
Studienreiſe nach Italien an , erwarb ſich 1871 mit der Diſſertation
„ Ueber die Entſtehung der Nibelungen “ die philoſophiſche Doktor⸗
würde und wurde Gymnaſiallehrer in Stettin , Stolp und Danzig⸗
1872 blieb er längere Zeit in Rom und beſuchte Athen und Kon⸗

ſtantinopel . 1878 entſagte er dem Lehramt und widmete ſich aus⸗

ſchließlich der Litteratur . Nach abermaligen Reiſen in Italien und

Griechenland ließ er ſich 1882 in Berlin nieder , zog ſpäter aber nach
Freiburg i. . , dann nach Bozen , 1890 nach Potsdam und lebt ſeit
1894 in Wernigerode . H. gehört zu den beſten Lhrikern und Novel⸗
liſten der Gegenwart , er iſt einer der Wenigen , die die edle Tradition
Storms und Kellers fortführen . Große Anmuth der Form und
Sprache , inniges Naturgefühl und tiefer Humor zeichnen ſeine Er⸗

zählungen aus . Er begann mit Novellen aus Italien : „ Unter blauem

Himmel “ , dann folgten : „ Der Hexenprediger und andere Novellen “ ,
„ Im Lande der Phäaken “ , „ Neue Corfugeſchichten “ , die größeren
Erzählungen : „ Brigitta von Wisby “ und „ Iwan der Schreckliche und
ſein Hund “ Hier ſchon hatte H. den Verſuch gemacht , ſich poetiſch
der Heimath und der Gegenwart zu bemächtigen , was ihm originell
und ganz gelang in den geiſtvollen Novellen : „ Das Gymnaſtum zu
Stolpenburg “ und in dem ſchönen Cyklus : „ Von Frühling 3
Frühling “ .

Die Monumenta Germaniae . Durch den Tod des ausgezeich
neten Hiſtorikers Geh . Rath Prof . Dr . Ernſt Dümmler iſt in der
Oberleitung der Monumenta Germanige eine empfindliche Lücke ent⸗
ftanden . Das nationale Werk der Herausgabe der Geſchichtsquellen
des deutſchen Mittelalters knüpft ſich an den Namen des Fre
herrn vom Stein . Am 20 , Januar 1819 trat unter
Mitwirkung die Geſellſchaft für ältere deutſche Geſchicht
Leben , in deren Archiv alle Vorarbeitell für das große 1.
geſammelt wurden . Für das Werk ſelbſt war von

tung der Hinzutritt bon H. G. Pertz , der 1819 von Stein gel

wurde und bald die alleinige Leitung übernahm . 1824 ver
lichte er den endgiltigen Plan der Monumenta , und 1826 erf
der erſte Band mit den karolingiſchen Jahrbüchern . Die

Organiſation unter der Aegide des Reiches gründet ſich
Statut pom 9. Januar 1875 , durch welches zur Fortführung
Unternehmens die Centraldirektion eingeſetzt wurde ;
unterſteht dem Reichsamt des Innern und iſt mit der Akademie dei
Wiſſenſchaften verbunden . Die Centraldirektion wird gebildet aus

mindeſtens 9 Mitgliedern , von denen die Akademien zu Berlin ,
Wien und München je 2 ernennen . Nach Pertz ſtand Georg
Waitz an der Spitze des Unternehmens und dann führte Wil⸗
helm Wattenbach kurze Zeit die Oberleitung . Ernſt
Dümmler war ſeit 1888 Vorſitzender der Centraldirektion .
Der Pfeifertag von MaxSchillings hatte im Be
königlichen Opernhauſe einen ſtarken Erfolg . Mehr noch al
ſeinem Werke , der „ Ingwelde “ , zeigt ſich Schillings als dramatiſche⸗
Komponiſt hervorragendſter Art , was um ſo ſchwerer ins Gewich
fällt , als ihm der Verfaſſer des Teytbuches , Ferdinand Graf Spor
einen überaus ſpröden und nur wenig bühnenfähigen Stoff

geliefer

hat , Die Wirkung der neuen Oper ſteigerte ſich laut „ N
von Akt zu Akt und erreichte ihren Höhepunkt in dem pr
Vorſpiel zum dritten Aufzug „ Von Spielmanns Leid und
Die Vorſtellung leitete Hofkapellmeiſter Richard Strauß , unter

de

A das Orcheſter überaus ſicher und klangſchön wirkte .
omponiſt konnte nach den Aktſchlüſſen wiederholt an d

erſcheinen 5 3 %
Herr Pianiſt Theodor Pfeiffer hat ,ſo wir

ſchrieben , ein neues Unterrichtswerk für Klavier in Luckhar
verlag , Stuttgart , erſcheinen laſſen , das eine freudigſt zu begrüßen
Ergänzung der einſchlägigen Litteratur darſtellt . Das Werk betitelt
ſich Tonleiterſchule und enthält dasvollſtändige unter dieſe
Titel zuſammenzufaſſende Material in überſichtlicher Anordnung

r

den praktiſchſten Fingerſätzen der modernen Schule
verſehen .

wohlgetroffene ſyſtematiſche Gruppirung des überreichen St
ſonſt aus den verſchiedenſten Werken , aus umfangreichen
ſchulen zu extrahiren war , macht die neue Gabe eſch⸗
Klavierpädagogen zu einer für Lehrer und Lernende g raktiſchen ,
überaus zweckmäßigen . Das Werk iſt von dem Herausgeber d
Hochſchule für Muſik in Mannheim gewidmet worde
Andieſer Anſtalt , die Herrn Pianiſt Theodor Pfeiffer zu i
Lehrern zählt , wird die Tonleiterſchule mit Beginn

de

Notizbuch . Das neue Stadtheater in Fürth
Hellmer und Fellner erbautes , wahres Schmuckkäſtlein, mit bri!
Akuſtik , wurde mit Beethoven ' s „Fidelio “, Feſtouvertuere
Kapellmeiſter Weigmann und Prolog , glanzvoll eröffnet
Director Reck wurde nach einer zündenden Schlußrede lebh
— Das Magdeburger Stadttheater iſt nach ziemlich
faſſenden baulichen und decorativen Auffriſchungen wieder
worden . Das Haus ſieht ungleich freundlicher und behagli
und 1 das neue Theaterjahr unter guten
— Das

N eiche
aſtſpiel der Sarah Bernhardt in B

halb dieſer Zeit mehrere Vorſtellungen im Schauſpiel

egran
18 . Sept . Entgege⸗
Gerü ten ,
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kapitels ernſte Hinderniſſe im Wege ſtänden , erfährt die „Ger⸗
mania, “ daß , nachdem die ſeitens des Domkapitels eingereichte

Kandidatenliſte nach Köln zurückgelangt iſt , einer kanoniſchen

Wahl demnächſt nichts mehr im Wege ſtehen wird .

» Leipzig , 18 , Sept . Einem Chemnitzer Blatte wurde aus

Berlin gemeldet , die Kaiſermanöver würden im nächſten Jahre

in Sachſen und zwar in der Nähe von Leipzig abgehalten werden ;

die Vorarbeiten dazu ſeien ſchon im Gange . Wie das „ Leipziger

Tagebl . “ aus Dresden erfährt , entbehrt dieſe Meldung jeg⸗

licher Unterlage . Auch liegt der Termin noch in weitem Felde ,

en dem in der Regel die Oertlichkeiten für die Kaiſermanöver

beſtimmt werden .

„ Hamburg , 18 . Sept . Der Kaiſer hat dem Panzerſchiff

„ Kaiſer Friedrich III . “ den Schießpreis für Schießen mit

Geſchütz zugeſprochen . Nachmittags 4 Uhr wurde die Manöverflotte

aufgelöſt .
* Oſtende , 18 . Sepk . Die hier tagende Konferenz der

am La Plata⸗Verkehr betheiligten deutſchen und eng⸗

liſchen Dampferlin jen beſchloß rückſichtlich des

dauernd niedrigen Standes der Rückfrachten eineallgemeine

Erhöhung der ausgehenden Frachtrathen
nach La Plata um 20 Proz . Die Erhöhung tritt ſofort in Kraft .
Die gleiche Erhöhung tritt auf den Linien zwiſchen Newyork
und La Plata ein .

* Bu dapeſt , 18. Sept . Der Bericht des Acker bau⸗

miniſters über den Stand der Saaten am 15. ds . Mts . ſtellt einen

Rückgang des Standes aller Hackfrüchte in Folge Regenmangels

feſt . Die Maisernteausſichten ſind nach dem Berichte ſchwächer ,

Kolben⸗ und Körnerbildung ſind ungenügend , Der Zuckerrüberſtand
iſt quantitativ ſchwächer ; doch dürfte ein außergewöhnlich hoher

Zuckergehalt den Ausfall theilweiſe ausgleichen . Tabak liefert mitt⸗

leren Ertrag ; Weiden und Wieſen ſtehen ſchwach .

* Turin , 18. Sept . Miniſter Galimberti hatte heute eine

Unterredung mit Marconi , der ihm einen Entwurf zur Schaffung

einer Station für Funkentelegraphie unterbreitete , die in

Verbindung ſtehen ſoll mit den Stationen , die von zwei Geſell⸗

ſchaften , einer für London und der anderen für Süd⸗ und Nord⸗

Amerika , vorausſichtlich errichtet werden . Die Koſten werden auf

700,000 Lire veranſchlagt .

Belgrad , 18 , Sept . Die Blätter , unter ihnen auch der

offizielle „ Dnewnik “ , melden mit Vorbehalt , daß man in Paris

darauf beſtehe , daß in den Anleihevertrag nachträglich Be⸗

ſtimmungen aufgenommen werden , welche dem von Skupſchtina ge⸗

gehmigten Geſetze über die neue 60 Millionen⸗Anleihe und ebenſo

auch den Inſtruktionen , welche die Regierung ihrem Pariſer Ver⸗

treter ertheilte , widerſprechen . Die Regierung könne einem der⸗

artigen einſeitigen Abänderungsverſuche des Originaltextes des

Anleihevertrages nicht beipflichten und habe ihren Standpunkt ihrem

Heſandten in Paris bereits bekanntgegeben .
N * de

10

Drivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “
8. Paris , 19 . Sept . Der Rappel meldet : Großfürſt Paul

Alexandrowitſch ſei von Petersburg aus mit der ſchönen
Gattin eines Ingenieurs verſchwunden .

Deutſcher VBankiertag .
. Frankfurt a, . , 19 . Sept , Der Lokalausſchuß

für den erſten allgemeinen deutſchen Banquiertag hatt die ca. 750

eingeladenen Theilnehmer auf geſtern Abend in den Frankfurter Hof

zu einer Begrüßung eingeladen , wobei der Vorſitzende der Handels⸗

kammer Andreä Namens der Frankfurter Banquiers und Banken

ein Willkommen entbot . An den Verhandlungen werden außer zahl⸗

reichen ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden auch die Vertreter von

24 Handelskammern theilnehmen . e
Die Boxerbewegung . .

Peking , 19 , Sept . ( Reuter . ) Regierungstruppen be⸗

richten , die Ruhe in Changtufu ſei wiederhergeſtellt , doch ſeien

die Stadtthore noch geſchloſſen . 14 Rädelsführer und andere Theil⸗

nehmer an der Unruhe , wurden hingerichtet . Ein neuer Vizekönig

und ein neuer militäriſcher Befehlshaber ſind unterwegs , um ihren

Dienſt anzutreten . Der franzöſiſche und der amerikaniſche Geſandte

dringen beim chineſiſchen Thron darauf hin , daß möglichſt ſchnell

und energiſch eingeſchritten werde . Der ruſſiſche Geſandte in Peking ,

Leſſar , macht bekannt , Rußland beſchloß den ſüdlichen Theil der

Mandſchurei bis zum Liauhofluß und zur Niutſchwang⸗Shan⸗

heikwan⸗Bahn am 8. Oktober , wie verſprochen , an China zurückzu⸗

geben⸗ und fagt ferner , ein früherer Zeitpunkt ſei unmöglich , da

infolge der Zerſtörung einer Brücke die Zurückziehung der Truppen

unmöͤglich ſei .
3 Unruhen in Mittelamerika . 1

* Newyork , 19 . Sept . Eine Depeſche von Kap Haitien
beſtätigt , daß General Nord bei Limbe am 19 . September ,

Vormittags geſchlagen wurde . Er gab nach 34ſtündigem

Kampfe , in dem viele Mannſchaften und mehrere Generale fielen ,
oder verwundet wurden , ſeine Stellung unter Preisgabe von

Geſchützen und Munition auf . Der Feind , 4000 Mark ſtark ,
iſt im Anmarſch auf Kap Haitin .

Nordpolfahrer Peary .
* Newyork , 19 . Sept . Der von Sydney und der Breton⸗

inſel hier eingetroffene Nordpolfahrer Peary theilt mit , daß

84 17 Minuten die höchſte nördliche Breite geweſen ſei , die er

erreicht habe und zwar nordbweſtlich vom Kap Kechſla . Der Rekord

des Herzogs der Abbruzzen , der bis 86 » 83 Minuten gelangke , iſt

ſomit von Peary nicht geſchlagen worden . Ferner berichtet Peary ,

daß das Polarſchiff „ Fram “ von der Sverdrupſchen Expedition ,

am 8. Auguſt von Godhoum die Heimreiſe angetreten habe . Pearh

hat ſehr wichtige wiſſenſchaftliche Entdeckungen

gemacht . 81 FF

87W
e

rahtbericht .Berliner 5

h ( Verlin , 19 . Sept . Die Burengenerale werden

auf 8 bis 4 Wochen nach Deutſchland kommen , aber erſt Anfangs

Oktober . Morgen veröffentlichen die Generale einen Aufruf ,

indem ſie ſich über den Zweck und die Nothwendigkeit neuer Ver⸗

ſammlungen äußern , Ihre Unternehmungen haben in keiner

Weiſe einen politiſchen Charakter . — Zu der morgigen

hundertjährigen Geburtstagsfeier Koſſuths wer⸗

den in Budapeſt große Vorbereitungen getroffen . Die Menge ,

welche am Grabe vorbeidefiliren und Kränze niederlegen wird,

wird etwa eine viertel Million Köpfe zählen . — Wie aus

Cuxhaven gemeldet wird , collidirte beim Auslaufen
der Torpedoflotille an der Hafeneinfahrt das Torpedoboot 8 76

und D 9. Es wurde erſucht , das Schiff über Waſſer zu halten
und auf den Strand zu ſchieben . — Die Berliner Morgen⸗
blätter melden : Der wegen Wechſelfälſchung ſteckbrief⸗

lich verfolgte Prokuriſt Leyder von der verkrachten deutſchen

Kreditanſtalt ſtellte ſich dem Unterſuchungsrichter . Aus

Wien wird gemeldet : Auf welche Art der Länder⸗Bankbeamte

Jelineck ſich der veruntreuten Summe aneignete ,

iſt noch nicht aufgeklärt . Feſtgeſtellt iſt , daß Jelineck große

Börſenengagements hatte und ſich an großen induſtriellen Unter⸗

nehmungen mit hohen Summen betheiligte . Die Verhaftung iſt

bisher nicht gelungen . — „ Daily Mail “ meldet aus Lorenzo

Marques vom 18. Sept . : Die portugiefiſchen Trup⸗

pen errangen einen großen Sieg über die Häuptlinge

von Makombe , welche gefangen genommen wurden Man be⸗

trachtet den Krieg als beendet .

Aus Madrid wird berichtet : Der mit einer Abordnung der

Kölner Stadtvertretung angekoemmene Oberbürgermeiſter

von Köln beſuchte das Stadthaus und folgte einer Einladung

des Madrider Bürgermeiſters zum Frühſtück . Er wohnte dann einem

Stierkampf bei . Bei dem Frühſtück brachten die beiden Stadtober⸗

häupte Toaſte auf die Souveräne ihrer Länder u. ihrer beiden Völker

aus . — Aus London wird gemeldet : Der Vizekönig von

Imdien telegraphirte , die Ernteausſichten geſtalteten

ſich günſtiger , da es die letzte Woche überall geregnet hat . Man er⸗

wartet jetzt mit Recht in den meiſten Gegenden eine gute Herbſternte .

Erſt die Arbeiten für die Frühjahrsernte haben unter günſtigen Be⸗

dingungen begonnen .

Aus Bonn a. Rh . wird telegraphirt ? Der Rabbiner Dr .

Rühl iſt geſtern Abend bei einer Radtour in dem Augenblick

überfahren worden als er einem Fuhrwerk ausweichen wollte .

Dr . Rühl wurde der Daumen abgefahren ; als man ihn in ſeine

Wohnung brachte , gab er ſeinen Geiſt in Folge eines Schlaganfalles

auf . Dr . Rühl war früher Redakteur des Memmeler Dampfbootes

und iſt 71 Jahre alt . — Nach einer Meldung aus Konſtantin⸗

opel ſind in Canada zwei Peſtfälle vorgekommen . — Aus

Paſſau wird berichtet : Geſtern fanden große Straßen⸗

demonſtrationen ſtatt . Der Pößpel ſchlug die Fenſter vieler

Gebäude , Reſtaurants und Caféhäuſer ein , welche aus Anlaß der

Koſſuthfeier nicht feſtlich geflaggt und Dekorirt hatten . Die Politei

ſtellte die Ruhe alsbald wieder her . — Aus Wien meldet man :

Der hieſigen Polizei iſt es gelungen , den flüchtigen Bank⸗

beamten der öſterreichiſchen Länderbank , welcher ca. 2 Mill .

Kronen defraudirte , zu ermitteln . — Aus Rom wird gemeldet :

Es wird verſichert , daß die Regierung in den nächſten Tagen der

Kammer eine Gheſcheidungsvorlage unterbreiten werde .

Das Geſetz ſoll aber nur in außergewöhnlichen Fällen zur Anwend⸗

Uoſxswirthschaft .
Deutſch⸗Luxemburgiſche Bergwerks⸗ und Hütten⸗Aktiengeſell⸗

ſchaft . In der geſtrigen Generalverſammlung wurden Bilanz , Ge⸗
winn⸗ und Verluſtrechnung für 1901/02 unter Ertheilung der Ent⸗

laſtung an die Verwaltung einſtimmig genehmigt . Der Vorſitzende ,
Direktor Dernburg , wies wiederholt darauf hin , daß die beſechloſſenen
Bauten neuer Walzſtraßen eine beſſexe Verwerthung der Halb⸗
fabrikate bezweckten und für den Zeitpunkt die jetzige Billigkeit der

Bauausführung mitbeſtimmend geweſen ſei . Auf Befragen theilte
der Vorſitzende mit , daß , entgegen den ausgeſtreuten Gerüchten , die
Qualität der von der Geſellſchaft gelieferten Produkte nirgends be⸗

mängelt , vielfach aber beſonders gelobt worden ſei . Ueber die Aus⸗

ſichten für die Zukunft befragt , betonte der Vorſitzende , daß , wie alle

anderen Werke , die Geſellſchaft darin von der Entwickelung der

Konjunktur abhänge . Sobald dieſe ſich beſſere , werde ſie die Geſell⸗
ſchaft mit ihren älteren und neueren Anlagen zum Wettbewerb mit
anderen Werken gerüſtet finden . Die bisherigen Mitglieder des

Aufſichtsraths wurden wiedergewählt und Generaldirektor Lieber von
der Friedenshütte neugewählt .

Nationalbank für Deutſchland . In der geſtrigen Aufſichts⸗

rathsſitzung der Nationalbank für Deutſchland legte
die Direktion den Abſchluß für das erſte Semeſter vor . Derſelbe

zeigt in allen Poſitionen ſowie Erträgniſſen befriedigende Ziffern .
Mit dem Poſener Oberbürgermeiſter Witting wurde ein Ver⸗

trag bezüglich Eintritts in die Direktion zum 1. Januar 1908 ab⸗

geſchloſſen .
Die Oberrheiniſche Bank theilt mit , daß ſie Herrn Friedrich

Stern mit dem 17 . September Geſammtprokura ertheilt hat .

Herr Friedrich Stern wird zuſammen mit einem anderen Zeichnungs⸗

berechtigten ( § 8 der Statuten der Bank ) zeichnen .
Newyork , 18 . Sept , ( Tel . ) Der Wochenbexicht des „ Einein⸗

nati⸗Price⸗Current “ meldet : Der Stand des Mais erfährt

durch Froſt eine unweſentliche Verringerung . Die Ernte iſt weſent⸗

lich fortgeſchritten . Die Winterſaaten ſtehen gut . Der Verkauf
von Winterweizen aus Jauer läßt nach .

Eſſen , 18. Sept . ( Telegr . ) In der heutigen Beirathsſitzung
des Kohlenſyndikates wurden der „ Rheiniſch⸗Weſtf Ztg . “ zufolge
beſchloſſen , für das letzte Quartal 1903 eine Förderelnſchränk⸗
ung von 24 9 % wie bisher der Zechenbefitzerverſammlung vorzuſchlagen .

Wien , 18. Sept . ( Telegr . ) Nach Mittheilung der Länder⸗

bank entfernte ſich der Beamte der Hauptkaſſe Edmund Jellineck

heute Nachmittag vor der Kaſſenreviſion . Die vorgenommene Reviſion

ergab große Unregelmäßigkeiten in der Checkgebahrung .

Bisher wurde ein Abgang in Höhe von 1259000 Kronen

feſtgeſtellt .

Frankfurter Eſſekten⸗Societät vom 18 . Sept . Kreditaktie

216 . 60 - 50 bz. , ( ſollten heute Mittag von 1¼ —2¼ Uhr 216 . 50 bz.
notirt ſein ) Diskonto⸗Kommandit 187 . 50 . 40 bz. , Dresdner Bank 144 . 10

bz. , Darmſtädter Bank 13740 . 80 bz. , Berliner Handelsgeſellſchaft
157 . 60 bz. . , D. Effekten⸗ und Wechſelbank 102 . 90 bz. G. Lom⸗

barden 20 . 30 bz. 5proz . amort . Mexikaner 41 . , 40 . 90 . , 4½ proz .
Chineſen 91 . 20 bz. ult . Harpener 165 . 50 bz. . , Oberſchleſ . Eiſen⸗

Induſtrie 112 . 30 bz.
Bei wenig belangreichen Umſätzen blieb die Tendenz der Abend⸗

börſe behauptet .
Getreide .

Mannheim , 18 . Sept . Die Stimmung war ruhig ,

tegere Kaufluft zeigt ſich nur für greifbare Waare . — Preiſe

per Tonne eik Rotterdam : Saxonska 122 —132 , Südruſſiſcher

Weizen Mk . 122 —137 , Kanſas II neues Mk . 124 —125 ,
Redwinter II M. 122½ —124 , rumän . M. 124 . 1381 , La Plata
M. —, feinre Sorten M. 000 ruſſ . Roggen September⸗Abladung
M. 99 —103 , Mixed⸗Mais Dezember⸗Abladung M. 90 , Donau⸗
Mais M. 106 , La Plata⸗Mais M. 104 , Ruſſiſche Futtergerſte
M. 91 —92 , amerik .

—

afer Mk . 115 , ruſſiſcher Hafer Mk . 114 —119 ,
ruſſſcher Safer Oktober⸗November⸗Abladung M. 105 —417

Newyork , 18 . September .

1
Schlußnotirungen :

13
Weizen September 75 — 74½¼ Mais November ———
Weizen Dezember 74 — 73¾ Mais Dezember —

Weizen Mai 75½ 74½ Kaffee September . 20 895
Weizen Juli — — — Kaffee Dezember . 40

540

Weizen November — — — [ Kaſſee März
Mais September 66 / 66¼ Kaffee Mai
Mais Dezember 50½ 49 / J Kaffee Oktober „
Mais Mai 46 — 45%%ꝑ ] Kaffee November — —

Chicago , 18. September . Schlußnotirungen .

11. 1
Weizen September 72 % 72¼ Mais Dezember 43˙ %4350
Weizen Dezember 69 — 68¾ J Schmalz Oktober . 77 . 60
Mais September 58¾½f58½ ][ Schmalz Januar . 55 . 40

Hopfen .

RNürnberg , 18. Sept . Die Landzufuhr betrug 2000 Ballen
die Bahnabladungen 1500 Ballen . Insgeſammt wurden 2700 Baller
zu unverändert feſten Preiſen umgeſetzt . Hauptkäufer waren de
engliſche und der amerikaniſche Export .

0 Baumwolle .

Liverpool , 18. Septbr . Schlußnotirungen . Es notiren : pe
Sept . . 56/64 , per Sept . ⸗Okt . . 47/64 , per Okt . ⸗Nov. . 42/4 , per
Nov . ⸗Dezbr . . 39/61 , per Dezbr . ⸗Jan . . 38/64 , per Januar⸗Jebrua

. 37/64 , per Februar⸗März . 37/64 . Irregulär .

Wolle .

Bremen , 18. Septbr . Upland middling loco 47 . 50 . Tendenz
Ruhig .

London , 13 . Sept . ( Telegr . ) Tendenz feſt. Preiſe behauptet
Lebhafte Betheiligung.

5 1

Waſſerſtandsnachrichten vom Aonuat September .
Pegelſtationen Datum :

Bemerkungenvom Rhein : 14. 15. 16 . 17 . 13 . 19 .

Fonſtanz
Waldshut 43,54 3,21 3,12 3,04 2,97 2,91
Hüningen 63,03 2,77 2,68 2,59 2,51 Abds . 6 Uhr
Kehl ! 383 3i8 3,22 8,12 8,05 N. 6 Uhr
Lanterburg 1,60 4,90 4,72 . 60 Abds . 6 Uhr
Maxanun ( 4,514,82 4,63 4,52 4,44 2 Uhr
Germersheim 4,30 4,44 4,59 4,40 f8 . - P .12 Uh
Maunheim „ 3,98 4,04 4,28 4,18 4,07 3,98 Morg . 7 Uhr
Mainz „ „ ,46 1,37 1,47 1,54 1,46 . - P. 12 Uhi
Bingen „ ,94 2,00 2,07 2,14 10 Uhr
KFaubd . 2,18 2,28 2,87 2,47 2,36 2 Uhr
Kobleunnz . 24 2,34 2,37 2,50 10 Uhr
Köln „ 2, . 122,172,27 2,87 2,48 2 Uhr
Ruhrort . ,52 1,53 1,601,67 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim „ 3,96 4,00 4,24 4,16 4,03 3,95 V. 7 Uhr
Heilbronn „ 40,40 0,45 0,42 0,40 0,45 0,451 V. 7 Uhr

Maunheim , 16. Septbr . Nach Peilung vom 15. Septbr . beträg
die kleinſte Fahrwaſſertiefe :

Rheinſtreck
Bet eerle

Hl. Fahr⸗
einſtrecke ; egels in waſſer⸗km . Stein. 9 5 tiefe in en

Straßburg
Straßb . ⸗ Lautermündg . 181,580 288 230

Lautermündung⸗Rhein⸗ 188,5c0 had . Maxau
hafen⸗Karlsruhe 6, % hayer . 476 250

Rheinhafen⸗Karlsruhe⸗ 196 ,0 bad . Maxau
Leopoldshafen 14 ,deohayer . 476 230

Leopoldshaſen⸗Speyer 208,s00 had . Maxau
20 ,200hayer . 476 280

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,

für Lokales , Provinzielles und Volkswirthſchaft : Gruſt Müller ,

für Theater , Kunſt und Feuilleton : Fritz Goedecker ,

für den Inſeratentheil : Karl Apfel .
Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei

G. m. b. . : Direetor Speer ( abweſend ) .

„Rähmaſchine
für Familiengebrauch und gewerbliche

5 Zweckte , auch vorzüglich zum Sticken

gSeeignet , zu haben bei

Martin Deeker ,
A 8 , 4 . Telephon 1298. Eigene Reparaturwerkstatt .

Möbelfabrik Gebrüder Reis Mannheim

N l , 2 Mrossh . Hoflieferanten N J5 4nüchst dem Kaufhaus

Ausſtellung compl . Muſterzimmer in allen Stularten .
Kunſt⸗ und Luxusmöbel . 28901

Roichhaltiges Lager in Möbeln einfacher Ausführung; compl. Musterzimmer .
G2 , 22 nüchst dem Speisemarkt G 2 , 22 .

Für die Reiſe mit Säuglingen iſt die Ernährung der Kindet
mit Kufeke ' s Kindermehl ſehr zu empfehlen , weil es nicht allein ein

ſehr wohlſchmeckendes , haltbares und leicht transportables , vorzüg⸗

liches Nährmittel für Säuglinge bildet , ſondern weil die Mutter für
den Fall , daß durch den Wechſel der Milch oder des Klimas Ver⸗

dauungsſtörungen ( Magen⸗ oder Darmkatarrh ) herbeigeführt wer⸗

den , in dem Kufeke ' s Kindermehl ein erprobtes Ausgleichsmittel zur

Hand hat . Kufeke ' s Kindermehl macht die Milch durch die bewirkte

feinflockige Gerinnung im Magen des Kindes leichter verdaulich

und verhindert , beſonders wenn es im Anfang ohne Milch gereicht
wird , das Fortſchreiten von Magen⸗ und Darmkatarrh in kurzer

Zeit. 24726

Ceibniz Vaffeln charane
Die schmutzigsten Schürzen
ſchmutzige Küchen⸗ und Leibwäſche kann von keinem Waſchmittel
leichter , raſcher und bequemer gereinigt werden , als durch Kochen
mit der überall ſo beliebten Gioth ' s Teigſeife . Gibt der Wäſchs
einen angenehmen Geruch . Preis per Packet 20 Pfg . Fabrikant :
J . Gioth , Hanau a. M. 21545

Die Auskunftei W. Schimmelpfeng und die mit ihr ver
bündete The Bradstreet Company halten ihre bewährte Organiſation
der Geſchäftswelt empfohlen . Beide Inſtitute beſchäftigen in 147

Geſchäftsſtellen einige tauſend Angeſtellle . Tarif und Jahresberichte
in allen Bureaus poſtfrei . Die Oberleitung der Auskunftei beſindet
ſich in Berlin W, Charlottenſtraße 23. 20539

Siegfr . Rosenhain , Juwelier
jetzt D I , 3 , Paradeplatz

im Früher Model ' schen Laden . 43
2
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Mat nhelm, Septembe er .

Falru NereſgerSrkauntmachung. J Fahrniß⸗Verſteigerung
Die Organiſation Den Na
des Wochenmarktes I Privatu
betr . Koch hier

Nr . 275767 . Wir bringen 28 56 ,
155

hiermit zur Kenntniß der Montag 22 . zbibr . 1 9025 ,
Mittags !2 Uhr ,

Intereſſeuten , daß beſchloſſen
gegen B.8 105 werden öfſent lichwurde , den ſeitherigen In⸗ zahlung ve ert : 2

habern von abonnirtenplätzen Sopha , Chiffonier, Fauter
und der Brotverkaufsplätze Pfeiler 5 Kleiderſtock , alter
auf den hieſiſigen Woe chen⸗ Seeret it , E 0ommode , 0

märkten , ſolche um die ſeit⸗ coupl . Vett, Nachttiſch ,
tiſch, *
bänkchen mit rad ,

ausgef ſtopfte Bönel in Glas⸗
käſten , Lampen , Wanduhren ,

Diejenigen Abonnenten , Hemden , alte Kleider u. a. m.
welche die Verlängerung des Waiſeurath Karl Becker ,
Abonnements⸗ bezw . Pacht⸗ .
verhältniſſes nicht wünſchen , 5 8 5denaueordert kagſtens

AfliengeſeſſchaftTalkerſall.

P Pachtzinſe bis Ende
Dezember ds . Is . weiter zu
belaſſen .

werdenaufgefordert,längſtens
binnen 8 Tagen auf dem 8 henti 55 In der he n Gener
Rathauſe , Zimmer Nr . 12, 3 e eene eee

verſammlung wurde HerrAnzeige zu erſtatten . 5Dr . Richard Ladenburg inMannheim , 16. Sept . 1902 .
Stadtrath : den Aufſichtsrath gewählt .

Ritter . Maunheim , 18. Septbr . 1902.
26647 Schiruska . ] 26637 Der Vorſtand .

Philharmonischer Verein .

Worschule .
Die Vorschule bezweckt die Heranbildung jugendlicher

Dilettanten im Alter von —16 Jahren im Zusammenspiel
durch V eranstaltung von Proben u. öffentlichen Aufführungen .

Die Unterrichtsstunden beginnen

Sonntag , 21 . September .
Dieselben finden Jeweiils Sonntags Vormittags von 11 —12

Uhr im Prüfungssaalè des Schulhauses R 2 statt .
An meldungen nehmen entgegen : Herr Hotfmusikus

Bümund Bärtieh , B 6, 6, unser Vorstandsmitglied Herr
Jacob Klein , E 2, 4/5 , sowie die Musikalienhandlungen
K. Ferd . Heckel und Th . Sohler . 26592

Der vierteljährliche Beitrag betrügt Ml . . 50.
Der Vorstand .

FC2

ſkarnonscder Percl
Der Philharmonische Verein veranstaltet im Laufe des

Winters —3 RKonzerte unter Mitwirkung hervor -
ragender Künstler .

Ausserdem ist für die Tage 20. , 21. ,
die Veranstaltung eines

grbssen Beethovenfestes
in Aussieht

genommen⸗
Hierfürist das Kaim - Orchester ,

unter Leitung des Herrn Hofkapellmeisters Felix Wein⸗
gartner gewonnen .

Es gelangen die neun Simfonjien Beethovens , das
Klavierkonzert Nr. 5, op. 78 Es- dur , sowie das Violinkonzert
unter Mitwirkung Htinstler allerersten
zur Aufführung . 2653

Uasere Milglieder und Protektoren erhalten Abönde
für das Beethovenfest zu wesentlich ermässigten

Preisen .
Für das am 30. Oktober stattfludende erste Vereins -

konzert ist Moritz Rosenthal als Solist engagirt .
In den Vereinskonzerten gelangen klassische und moderne

Werke zur Aufführung .
Das Orchester steht unter Leitung des Herrn Musik- ⸗

direktor I . Aaule .
Die Proben beginnen Mienstag , 16 . ds . Mts .

und iuden wöchentlich einmal , Abends ½9 —10 Chr im
Prüfungssaale des Schulhauses R 2 statt .

9 Anmeldungen neu hinzutretender aktiver und pas -
sIiver Mitglieder nehmen entgegen : Herr Musikdirektor

Ih . GAadie P 7½ unser Forstandsmitgliec Herr
acob Klein ( g 2, 4½5) sowie die Musikaliephandlungen
K . Ferd . Meckel und Th . Sohler .

4 Der pierteljährliche Beitrag beträgt für aktixe und pas⸗
slve Aan mecen Mk. . 50; der halbjährliche Beitrag für

Protektoren Mk. . —.
5Der Vorstand .

FF A

Tüctseiälat HstemAauabel
Unter dem Protektorat lhrer Kgl. Hoheit der

Grossherzogin Luise von Baden .

4

23. und 24. April

4

An dem Unterricht im Chorgesang können

stimmbegabte Damen und Herren , an dem Unter -

richt im Orchesterspiel können vorgebildete r ,
Instrumentalisten ( Streicher und Bläser ) theil -

nehmen . 26 558

Anmeldungen werden Machmittags — 5 Uhr

und Sonntag Vormittags von 11 —12 Uhr entgegen -

genommen .

Die Direktion der Hochschule f. Musik

Wilhelm Sopp .

Freiwillige Feuerwehr .
Die Mannſchaften der 1. u . 4 . Compagnie

werden hiermit aufgefordert , ſich behufs Ab⸗

haltung einer

Prohbhe
am

Montag , den 22 . Septbr . , Abends 5¼ Uhr
an ihren Spritzenhäuſern pünktlich und vollzählig einzu⸗
finden . 1

26635

5
Die Hauptleute :

1255 uhen . Naßner .

Mauuheimer Liedertafel .
Sonntag , 21 . September

Nachmittags Herren⸗Ausflug
nach 26600

Neustadt a . H .

Abfahrt ab Ludwigshafen a. Rh . 12 Uhr 43 Min. ,

10 f bar
aktiven und paſſiven Mitglieder freund⸗

ichſt

Der Vorſtand . 8eee ee

Abkiva assles

Abſchreibungen lt.
latuült

⸗ Und Reitre⸗
Conto

——Ü— —u —

Soll .
An Reparaturen⸗Conto
„ Beleuchtungs⸗Couto

2

*

Buchwerth
Welt; 8 22
der Statuten
Anu Bilanz⸗

dditbant hier

dlld „

Conto pro Di verſe, ſtände
Vortrag f. vorausbez . Feuerve rſicherung

Mk. 147550

Gewinn⸗ - u . Verluft
M,

——

9 Reitbetsiebs⸗ u . Penſionspf
„ „ anses ,

Pferde⸗Conto
2 5 399. L 1 9 * *

„ 1902 . 29

M

4

Vorm .

Weitgehendste

Kupfer - und Rein - NMickel - Kochgeschirre .
Patent - Gussgeschirre , Dampf - Kochtöpfe .

HAermmaamm nlen
Alexander Heberer .

Spezial - Geschäft für vollständige Küchen - Einrichtungen ,

0 2 , 2 , am Paradeplatz .

Johnzaßkungsbt
Dr . H.

L. 7884 . 55

Mannheim , den 18. September 1902 .

iengesellschaft Tatkergal! .

Emalliifte

Cente ber 0. 3 uninee

nein iſtellen);

5,634. 3
5,000 .

17908 . 29

ſerde „
0 *

Garantie.

g Gänſe, ane , Junge
Hähnchen , Suppenhühner

Aus frischer Schlachtung , treſfen heute ein.

Rus Wuürf
26642

empfiehlt
G.

m.

b.

H.

empfiehlt

iedle b Mauabein.
Heute Freitag ubend 9 Uhr

*

Probe
im Lokal „ Eichbanm “ . 28648

Der Vorſtand .

Möb⸗etch⸗Stten
Laut des

Großh . Gewerbeſchufraths be⸗

giunt demnächſt wieder der

interricht in der Großh .

Bangewes kichule und der

Kunſtgewerbeſchule in Karls⸗

ruhe . Dieſenigen uuſerer ver⸗

ehrlichen Mitglisder , welche hier⸗

für Jutereſſe0 Auskunft durch 5
Den Vorſtand .

Wkinreſtaurant
„Zur Stadt Brüſſel “

1 4 , 22.
Specialität :

Badische Weine ,
Gute KKüche. 8751

Alfred Schmidt ,
langf . Küchenmeiſtek .

Zum Waſchen und Bugelnwird angenommen .
Beilſtraße 3,

Wohne 8651

, 4, 16 .
bi

5

I .

8

8

Kufeke p. bose M. . 30

Hafermehl

fteissmehl

Milchzucker

Joh . Schreiber .
Rreite Strasse T I , 6 . Baumsechulgärten
I2Z , I10 . Jun buschstr . A. Schwelzinger⸗

Hicteletr asse No . 58 .
DuüschstrasseG A, 10 . Concordienstrasse
18 3 , 15b .
heimerstrasse 34 .

Strasse 24 .

,

strasse 9 .

Miltter .
Zur Kinderpflege empfehle :

Kinderpuder
Kinderschwämme

Tokayer
Malaga

Kinderseife Hafercacad
Kin dermehl Bienenhonig
NMestle p. bose u. . 20 Eichelcacao

Badesalz

gondenz .
per Dose

Neue Börse E , 1 .

nisenring 4 . Luisenfing - Fa

trasse 10 .

HKäterthal , 9

15Jernheim , HAngeistr .trasse .
Duürgz . Bauptstrasse .

Moed. Thran

Flaschensauger

Augartenstrasse 5 .

1A . Schuetzingerstrasse 73 . Borro
mKäusstr . T 6 . 2. Gontardplatz S . Mittel -

Biedfeldstrasse 24 . Tulla⸗ -
Wing VWVilmeimstrasse 18 .

2 . Muerstr . H8 . Neckaran , Ammathhaus .
Walghot - Atzelhof , am Aen Are0 .
kenthal , Sekmidt ,
hoten , Aanptstr .

Bahnkofstz . , Sand⸗

Milch
48 Pfg .

Jung⸗

Secken - ⸗

DEiKstr

Vran⸗

Grmser -
Laulen -

26651

¹ 4

SEIe
——

2

—

—. —
＋*

L80 anter 850 anlie.

uesdunpfsios
osnsbſe

UlaeMssn;

— Kostenanschläge:
2589 7

e 5 den
ih 8 , 5. S6

Ie r en ASeehe
wird zum waſchen und bügeln
angendm ! nen . 1669b

Neuwäſcherel , A, 30 .

Tut weee nimmt

*. ————

S iſeber„ St . 22230

Sihnteugen,»Operatenr
18 asand .

18 .

d ſen⸗Slrickerti
Tümpfwagken

in beſter Wae en enpfteh!
billigſt H. Tepelmaun , 2, 8.

Plisss fertigts
Schammeringer , Luiſenzing

1

18919

25
—

˖

29C.
Madame Beſt mümmt in i

Jannilie in England —4
chen,
auf. Näh . Auskunft ertheilt 18840

NMadame . . ,
A8107 Meargarethenſtr . Ale .

ſich für ſeine läglichen Glücks⸗
ſtünden intepeſſirt , erhält die⸗
ſelben gegen Angabe ſeines Ge⸗
bürtsjahres gratis mitgetheilt .
Aufragen erbitte unter „ Glücks⸗
ſtern “ Mainz . Bitle um Au⸗

der genauen Adreſſe , 6084

Nehe
Braten 30 fg .

I. Haſen
ete von Mr . 130 an ,

Nagout 60 Pfg .

Felbhühner, Zaſaneg,
Wildenten, Betaſſinen ,

Junge Tauben
von 50 Bfg. an .

Suppenhühner
von . 40 Mk . au .

Hahnen
von 1 Mk . an . 683

em - Le oger .

elegent , &
2000, Celderb

Miem, Lerlange rvepekl!
Fabettrrdelage und im Betrie

zu ſehen bel Herru Fr . VBertran
Meaunhelnm , F 5 , 26 . 2521

0
Jelzie 1808 KriegstrYT

2

25611 5

Simons⸗Brot
UWeſtftliſch es Malzlornbrot )

in Laiben a 30 u. G0 Pfg :
Steinmetz -

Diät⸗Brot ca. 850 gr . 35 Pfg⸗
Kraft⸗Brot „ „ „ 30 „
Kraft⸗Brot 4 Pfſund 65 „
Kraftmehl 2 Pfd . Säckch⸗40 „

70 Anton Albers ,
E , Jen precher 1875 .

6 3, Ecdladen m. 4

uU. 9 91 5 m. 18
Okt. z. U

2

P5 , 3 2 Hinl.
1

Wee geeſg zu perm . 2286b
Nä 1* 15

Nis ; arckftr., LS , 7 2 St . ,
—6 Zim. , Bad ꝛc. 105 verm .

Näheres 4. Slock . 2253b
ſir N

Fohng .
Beethobenſtr .“ 3 Zimmer

10
Zub . ſof. od. pr. 1. Okt . z. v.

Näh. b . Wiedemann , part.

4Charlottenſtr .4
Neubau , gegenüber dem Juif 150
park , eine 4⸗Zimmer⸗ und drei
5, Zimmer⸗Wohnungen mit allem
Zubehör per ſofort zu vermiethen ;
ferner 2 helle Soulerrain⸗Zimmer
als Burean oder

Näheres 2. Stock 8803

pt ſch. W

P. anken , 1
Polllarden, Capaunen,

Ellten, Oänse ols.

Fluss- U. Sbeffsche
Geräucherte Fiſche

neuer Caviar ꝛc .

J . Knab

2 , 18,
mer , per 1. Okt . zu verm . 21205

möbl . Zim⸗

6 3
2. Sl . , 2 gut urbl . Zim.
( Wohn⸗ uU. Schlafz ) an

10d. 2 beſſ . Hern . b. 1. Okt . z. v. 475

g3 . 4 en . 0

H4 16 Tr. , möbl . Zim. ,
2

J4a , I1

ſep. Eing . z. . 20 ,
Hochpart . , ain d

Cabljan Rothzungen ,
Tafelgander , Flußhechte

Nordfalm , Weſerſalm ,
Vollheringe ,

Marinirte Heringe ,
Bismarckheringe ,

Sardinen , Bückliuge ,

8 1 1uiſche umpernikel ,
à 20 und 30 Pfg . ,

Nene Linſen ,
Frankf . Bratwürſte ,

Salz⸗ u. Eſſig⸗Gurken .
Delikateß⸗Sauerkraut
empfiehlt 8831

Loulis Lochert 2
R I , 1, am Markt .

Sgdoggeseggsegdgees
Frima Süssen

Apfelwein

SGOdodgsdesososos8os
2

O8oO

möbl . Z. — ab
SSosdssdesesdesdees 2 Breiteſtraße ,

Friſche 8 gut möbl . 7 per

Schellfische , 1. Okkean beſſ Heren v. b

K 2,

K2

I Tr. hoch, Fiöbl , Zimm.
93 zu ve bale 2855

—5
Sl.,“ ſchön möbl .

Zinit.105 verm . 255

M2 , 83 S , 1 einf , möbl .
8 8¹ umer z. v. 173b

81. N 2 Tr. , 1 ſehr
ſch. möbl . gr. Zim . mit 1oders

Velleh⸗ zu verimiethen. 2484
1 3 Tr . gr hübſch ubl .

1 4, 20—
2

08 bill.

106, 10 mbe 4. Sf. , fein
bl. Zim , z. v. 0

Cin Möbl. Parterrezimmer,
ſep. Eing. , , vor dem 118195 per
1. Okt . z. v. Näh imVerlag . 159

951 St . , ſch. Schlaſſt.
g Leonhard ,D 7, 17 , 2,15 55

verm . 2242b



6 . Seite⸗ Beueral⸗Auzeiger .

Strohmarkt , O 4, 5, Halteſtelle der Straßenbahn .

Herm. Klebusch , ofphotogragſ,
23702

33

Großh . Hof⸗ u . Nationaltheat
in Manuuheim.

Freitag , den 19 . September 1902 .

8 . Vorſtellung . Abounement

Egmont .
Trauerſpiel in 5

Megie :

Akten von Goethe .
Der Jutendant . — Dirigent :

Margaretha von Parma , Tochter Karls des
Fünften , Regentin der Niederlande

Graf Egmont , Prinz von Gaure , 5 Herr Freiburg .
( Au trittsro

Herr Ernſt .
Herr Godeck .

Wilhelm von Oranieen
Herzog von Alba 8

ſein ngtürlich
ſer Sohn

Nacchiavell , im Dienſte der Regentin
Nichard , Egmont' s Geheimſchrelber

1
unter Alba dienennd

223„„„

„
„„5„

95
Van iderſtet

Gomez v Lobertz .
Klärchen , Egmont ' s Geliebte
Ihre Mutter 8 .
Brackenburg , ein Bürgerfohn ! 5 Herr ſtöhler.
Soeſt , Krämer , Herr Ausfelder .

( Autrittsro
Jetler , Schneider , “ Bürger von Brüſſel Herr 5
Zimmermeiſter , Herr Vol ſin .
Seifenſieder , Herr Eichrodt .

Buycl, Soldat unter Egmont 8 „ Herr Kökert .
Ruyſum , Invalide und taub . 70
Vanſen , Schreiber 4 5 5 5 5 Heerr Eckerm

Zerr Calenber⸗
) J7J ) ) ( ( ͤ

Herr Hofkapellmeiſter Lan

EK

IB .

Muſik von Beethoven .
ger.

Frl . v. Rothenberg .

lle).

ten.

lle).

Herr Hildebrandt .

ger.

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt ,

Volk , Gefolge , Wachen u. ſ. w. Der Schauplatz iſt in Brüſſel .
— —

Kaſſeneröffn . 6 Uhr . Anf . präcis ½7 uhr . Ende %1 uhr .
— — —

Kleine Eintrittspreiſe ,

Vorverkauf von Villets in der

Filiale des Genergl⸗Anzeigers, Aichric

Die CLäſterſchule .
Luſtſpiel in 4 Alten von Sheridan . Ueberſetzt und eingerich

von Hans Meery .

be 7

Samſtag , 20 . Sept . 1902 . 3. Borſtellung im Abonnem .

ſhöplatz 5.

A.

tet

26218

Apollo Thenter .
Freiag , 19 . Sept . , Abends 8 uUhr :

Grosse Variété - Vorstellung
mit anserleſenem Pragramm .

Dadfe-flestaurant bermani
Neu eröffnet !0 10%l

( früher Schaf “ “ )
Empfehle Diners von 30 Pfg . an u. höher ſowie Sour

von M. . 50 und höher . Reſtauration
Münchener Auguſtinerbräu .
haus⸗Urquell .

In dem vom Reſtaurant getrennt geführlen erſtklaſſigen

mit Billards liegen in⸗ und ausländiſche Zeitungen
großer Anzahl auf .

Um geneigten Zuſpruch bittet

L . Beeker
( früher OSberkellner im Hotel Deutſcher Hof . )

a

U h 10/l

hers
zu jeder Tageszeit.

Pilſener 2Bür gerliches Brau⸗

Wiener OGate
in

23704

Rosfauration zum 69
Halt ! Zur Meſſe .

Sonntag u. Montag , 20. u. 21. Sep

Dbringe meine anerkannt gute Küch
empfehlender Erinnerung .—

Pfälzer Naturweine . — Zu zahlreichem Beſuche ladet höfl .

Tectfrsng ,
Wilbpret , & Geflügelhandlung ,Oggersheimerſtr . 47 .

Tudwigshafen a . Nh .

10
Halt ! o

t.
e in

Spezialitit: Feldhuhn m. Kraut , Hasen - u. Rehbraten ,

ſowie Ragout mit Klösen , Gans, Hahn zt . inreicher Aluswahl.
La . Löwenkeller ) , vorzügl . reine

ein.

21890

Wasserheflanstalt Bergzabern , Pfalz .

u, Sonnenbüder , Elektrische Licht - , Kohlensäure - , PFlchten

masgage .
IDr . med . Rud . Uhl ,

Dirigirender Arzt
20jühr . pralct . Erfahrung .

Nühere Auskunft

19140

Kurhaus flir Erholungsbedürftige . Gertumige Licht - ,Luſt⸗

nadel - und alle sonstigen Bäder . HRlektrische Vibratious .
Galvano - Faradisation und Influenzelektricität .

1—

kostenlos durch die Pirektion
IMch . Pfall .

nl . Dasgante Jalr geöflaet.

Spezialarzt für Ninderkrankheiten

Telefon 24686.

Von der Reiſe zurück
Dr . Strauss ,

0 3, 4a , Planken .

von

eparaturwerkstätte

für Schreibmaſchinen aller Jyſteme
Wilh . Salmon . H , 7 .

Schnellſte ſorgfättigſte Erledigung . Billigſte Berechnung ⸗
Gunge Klavies ſpieler bekommen

* Sespfelte Flænos
bei der Firma n gudwigshafen Luiſenſtr .

20060

„ ſehr preiswerth
6.

Hlld.nor Nil , Halli

ahmungen energisch zurück !

8

24979
und echtem Dalli - Gfühstofk und Weiset Nach⸗

Offerten unter C. & II .

Wer ertheilt gründl . Unterricht
in der

franzoſiſchen Sprache ?e

die Exp . ds . Bl .

Aeich
Die beiden Herren, he

am 4. Juni a. . , Nachm . 3
Uhr , in einer angeſagten
Buction in den 26634

1 KIb .
Ordis⸗Fahkradwerken

ein Fahrrad für M. 125
kauften . werden von den
gleichzeitig anweſendengam⸗
burger Herren um Aufgabe
ihrer werth . Adreſſe gebeten .
Unkoſten werden vergütet .
Adr . unt . G. Hofmeiſter ,
Haimburg , Zimmerſtr . 37 .

Gehſerke Forderung v. 12,000
Mark eiſt Unſtände halber ſof.

für 8000 Mk. zu verkauf . , ebtl .
4000 Mk. hierauf zu leiheu geſ.
Off . unt . Nr . 2210b d. d. Exped .

Mer leiht einem Herrn zur Voll⸗
endung ſ. Studien ca. 2000 c .

geg. g. Zinſen u. Hyvoth . Sicherh .
Rückzahlung nach Vereinbarung .
Gefl . Off. n Nr . 2112b a. d. Exp.

10,000 Mark auf gute zweite
4 Hpoihele zu

leihen geſucht . Offerten
1Nr. 22109b au die Exped . d. Bl.

Pecchen Edeldenkende 115 Irl .
40 M. a. kurze Zeit . Gefl . Off .

Unt. 2198b an die Exped . d. Bi.

Kegelbahn ,
renovirt , noch auf einige Abend
in der Woche zu verm . 8326

Z3. Gelben Kreuz , G 3, 6.

Größtes Movelgeſchaäft
unter den kleinen .

Möbel , Betten , lack, polirt .

Pianos , Uhren , Aede

rmachen
bew. , im imt noch Kunden an in
u. auß . dem Hauſe , geht auch aus
zumAusbeſſern . R 1, 7.

—5 St . —— —

52—
2585

School
25 eine Treppe .

2 80145 Medaillen
Paris 1900 .

Sprachinstitut für Er
wWachsene. Engl . , Frz . ,
Itnl . , Span . , Russ . ,

Schwed . ete . Nur
Lehrer der betr . Nation .

—Nach der Berlitz -
Mothocde lernt man

von der ersten Stunde
an geläufig sprechen

. Schreiben . Handels -
Correspondenz in allen
Sprachen . Probestunden

und rospecte gratis. —
Tages - u. Abendkurse .

Aufnahme jederzeit .
180 Zweigschulen .

Wer raſch
1d gri lich

Französiseh
lerien will , melde ſich in

Ecble frangaise
21020

ungIisch .
gaufmann ſucht Unterricht .

Off. unt . Nr . 8766 au d. Exped .

d . Materricht.
Buchfüh 110„Stenographie , Schön⸗
und Maſchinenſchreiben u. ſ. w.
Fr . Burckhardt , L 12, ] ,

gepr . Lehrer , Büchkrt biſor ,

Institut

Büchler
Handelslehrauſtalt

Mannheim , D 6, 4 .

Inhaber : Fr . von Bloedau .
— —

Mitglieb des Verbandes
deutſcher Handelsſchullehrer u.
kaufm . gebilb . Bücherreviſoren .

Einzelunterricht und Viertel⸗
jahrskurſe 24989

doppeſts amerig . Buchhpaltung
Rechnen , Correſpond . , Schön⸗
und Schnellſchreiben, Steno⸗
graphie , Maſchinenſchreiben

Moderne Sprachen
Zeugniſſe . Stellennachweis .

Eintritt täglich ,

Proſpekte und Nefſerenzen .

Dr. Weber- Diserens
91 Sprach⸗instſtut D
lehrt gründl . in Wort u. Schrikt
nach Dr. Webers Methode
durch wWissensch, geb . Lehrer

der betr . Nation 162

Eugl . , Französ . , Ital . . Span . ,
beulsch , Russisch , Litteratux.

Vorber . f. verschied . Examen .
ämens- Erfolge .

Engl. , Franzüs , Spanlson , ſtal .
iandelscorresboncenz .

Klassen - u Einzelunterricht
Tages - U. Abendkurse .

Probelekt . Prospect gratis .
Eintrilt jederreit . Beste Beferenzen.

—

Nx . 2206b an

Junger Maun wunſchi guten
fran lzöſiſchen Unterricht .

Off . mit Preisang . Nr .
2204b an die Exped . ds. Bl
Französ . u . Aliseen

Unterricht
Conv , Gram , Handelskorresp .

G . Haillecourt ,
I 2, 16 . 8370

An einem Vorbereitungskurs z.
Maturitäts - Examen

können noch zwei Herren theil⸗
nehmen . 2076b
Inſtttutsvorſtand —

100 .
ſchwarzer SpitzerErr ,

Männchen ) zugelaufen .
Abzuh . geg . Futtergeld u. Ein⸗

———— ——— 20885

weszns⸗galberiſt in angenehmer , ruhiger Lage
ein comf . ausgeſtattetes

Ein⸗Familienhans
mit 12 Zimmern , Badezimmer
ze. und hübſchem Garten unter
günſtigen Bedingungen preis⸗
werth zu ver taufen .

Anfragen unter No. 8465 be⸗
fördert die Exped . ds. Bl .

0 entables Cigarrengeſchäft in
Mitte der Stadt , z. Inventur⸗

werth z. verk. Discret . Ehrenſache .
Anfr . unt . Nr 1971b a. d. Exped

Git Exiſtenz . Für Beamten⸗
wittwe od. alleinſteh . Perſon

iſt Gelegenheit geboten , ſchönes ,
gutgehendes Eigarrengeſchäft in
kleinner Stadt mit groß . Fremden⸗
verkehr im Sommer unt . günſt .

21 0 zu kaufen . Off. unt .
Nr . 2241b an die Exped . d. Bi

—(Sichere Exiſtenz .
Ein Flaſchenbiergeſchäft mit

guter und treuer Kundſchaft weg .
Krankheit p. ſofort od. ſpät . billig
abzugeben . Näh . i. Verlag .
1 Neal 3,80 ＋ 1,90 . 1 Theke
2,40 J,1 Doppelſtehleiler,s Trepp
bill , zu verk. 8 6, 37, III . , . 8b

5 „ Tuch undDamenſcleider ant
Jaquets , Paletots , Blouſ . Thealer⸗
und Abendmäntel , ſowie feine
Herren⸗nzüge ꝛc. 35, 21.

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem Zu⸗
ſtande , zu verkaufen . 6754
4 , 30 Laden 4. 30 .

Megzugshalber iſt 1 Plüſchgar⸗
nitur ( tadellos , faſt neu ) ſo⸗
fort billig zu verkaufen .
2033b Rheinauſtiaße 12, 3.

Pfanino ' 8
unt erſtklaſſige

Fabrikate jowie
wenig gebrauchte bill . zu verk.7z Hofmann Wie . , Kauhf . 8.

St .

Für Bauunterehmer!
Billig zu 2 elegaute

Glasabſchlüſſe. L. 1

Gut erhaltener gr. Ki
wagen mit Matratze , Sport⸗
wagen , Reform⸗Kinderſtuhl , 2
Schreibtiſche zu verkauſen . 22000

Koehler , Böckſtraße 9, 3. St .
Hranken - Fahrstuhl .

Ein neuer , kaum benützter
Fahrſtuhl zu verkaufen bei

Loeb , B 2. 9. 8524

Mannheim , 19 . Seprember .

Eine erſte deutſche Werce u Geſellſchaft
hat ihre

General - Agentur
für das Großherzogthum Baden und die bayeriſche

falz wegen anderweitiger Unternehmung des bisherigen
Juhabers pex 1. Oktober nen zu beſetzen .

Bewerber , die gewillt ſind , den weiteren Ausbau des

Geſchäftes pebſbuliich energiſch zu fördern ,
unter N.

wollen ihre
2824 baldigſt an Haaſenſtein

26640

Groß . eichner Ausziehtiſch z.
v. Schwetzingerſtr . 20. 2165b
Fleg . Damenrad , nen , Ia .
Marke , preiswerth zu
20630 NR 7. 35 3 St. s .

3 Junge schöne 5 5rier
zu verkaufen . 2084b

A , 10 , Cigarrenladen .
3 Moſſaſe alt . jg . Dachshund

(echte Raſſe ) bill . zu v . 2198b

Lindenhofſtr . 49, 2 75

0 beſſere Stellung wünſcht , be⸗
Wer nutzt am vortheilhafteſten

die int .

Berb . Reform , Holzſtr .

Mesucht !
Von großem Hobelwerk

mit Holzhandlung , wird für
dauernd ein ſolider militärfr .

junger Maun
geſucht , der gut rechnen kann ,
mit vorkommenden Lagerarb .
beſonders mit Verſandtgeſch .
vertraut iſt , und ab und zu

mit anzugreifen hat .
Nur fleiß , ſolide Leute m.

gut . Zeugn .rwolk Angeb . u.
Nr . 8768 a. d Exp gel laſſ .

Geſucht ein tücht . zuverläſſiger
junger Mann mit la Zeug⸗

niſſen von Kohleugroßhand⸗
lung für Comptoir und evtll .
Reiſe per ſoſort oder ſpäter .

Offerten unter P. 8825 an die
Exped dieſes Blattes .

Werkfähter gesuocht
für Stahl - Draht - Seil - Fa rik im
südlichen Preussen . Derselbe
muss vorzügliche Urfahrung nud
gute Referenzen haben , sowie
durchaus nüchterner Character
sein . Off erbet , an : „ Reke “ ,

Vietoria Avenue , c 39
15

London , 5619
Eine erſte alte deuſſch⸗ 5 rſ.⸗

Geſ. mit konkurrenzloſen Ein⸗
richtungen ſucht tüchtige

Vertreter .
Qualiſizirte Bewerber erhälten

ſoſortiges Wochenfixum . Off . sub.
A. 62949 b an & aſenſtein
Vogler . ⸗G. Maunhein : .

Tüchtige Glaſer
( Rahmenmacher ) auf dauernd

geſucht . 8817

Jeuſter⸗ u. Thürenfabrik
F. Brennets , 8 6, 37.

Gypſer
geſucht . 8824

Ludwigshafen a . Rhein ,
Oggersheimer Landſtraße 43.

7072

Sche für 1. Okt . ein ſol . tücht.
Mädchen . G 2, 2 , 2 Tr. 1864b

Coſe zülenttaſſenes Mädchen für
den Nachnitttag zu 2 Kindern

geſucht . E 1, 11 ,2. Stock . 22280

A,sucht .
Auf 1. Oktober findet ein beſſ .

Mädchen Stellung zu Kindern
bei hohem Lohnu. —

2 8erfragen

Hüue
ßFrau geſucht, zwiſch .

—1 175 T A, I , II . 2188b

15 ficht, ſolfdes Mädchen
zur Führung des Haushaltes zu

1 5 alleinſtehenden Heirn für
Oktober geſucht .

Offetten unter Nr . 8758 an
die Exped . dieſes Blattes .

Ehepaar ſucht auf
ſofort oder 1. Oktober ein

Hüädlchen , das bürgerlich

in

kochen kann und die übrigen
Halsarbeiten übernimmt .

G6 , 21, 3. Stock . 2143b

Ein zuverläſſiges , 1.
N

gewiſſen uhaftes N I chen
zu einem Kinde geſucht. 8802

Hebelſtr . 1, 2Treppen , links .

Eine güte Köchin,
die auch Hausarbeit verrichtet ,
ſofort oder aufs Ziel ge⸗
ſucht . 6940

Näheres R 7. 5 , 2. Stock .
Ein Mädchen nach Heidelberg

p. 1. Okt. zu kl. Familie geſucht .
Näh . Colliniſtr . 10, part l. 2105b

Ein nettes Mädchen , das
perfekt näht , zu einem vierjjähr.
Kinde zum Ziel geſucht .

Näheres in
—

— 8810

Gut e tüch: iges

Mädchen
für Küche und Hausarbeit per
ſofort oder 1. Oekober geſucht .

Zu erfragen Kirchenſtr . 3,

0 8, 88 eine Treppe . 8811

88

Mädechen
für alle Hausarbeit per ſofort
oder auf 1. Oktober geſucht .
F 5 , 2/3 , 1 Tr . hoch, rechts .

Gi1n f 0

e eee e e
bei einzelnem Herrn wird für

tagsüber eine zuverl . Frau oder
licht zu junges Mädchen geſ.

Näh . Horch , O 7, 8. 8819

608. Sbhenkamme
gesucht .

8821 Roſengarteuſtr .18, 3 Tr .

Lehrmädchenf
*

Tücht. Arbeiterinnen
per ſofort geſucht . 8728

E. Süß jr . Nachfolger ,
Albert Götzel . 3 , 16 .

Arbeiterinnen u. Lehrmäd⸗
chen zum Kleidermachen geſücht .
2060b Schwetzingerſtraße 20.

Zu verk. 1 verſtellb . eiſ. Keſſel ,
1gr . Waſchzuber , 100 Rheinwein⸗
flaſchen , 1 Kinderbettlade . 2185b

2 13 , 4. Stock , links .

G gut erhaltenes Mad iſt bil⸗
ligſt zu verkauſen .

8699 Käferthalerſtraße 164 .
noch neuer Kinderweu verkaufen .

Windeckſtraße 18 , 4. St .
Gut erh. Fahrrad billig zu

verk. E 7, 14, 3. St . 2288b

üt erhalt , Fahrrad wegzugs⸗
halber billig abzugeben .

Näh . M 2 , 1 , part . 2339b

Ein faſt neues langes ſchwarz .
Dameneapes bill . zu verk .

Näheres in der Exped . 1942b

E . gebrauchter Handk⸗
HKarren zu verkaufen .

5 G, 2. 1993b

Kaſſenſchrank, Comptoirpult, Divan,
neu , faſt neuer groß. Bodenteppich ,
1 Leibſtuhl u. ee
ſehr bill . zu verk. 5 5,7 , 2 Tr .

Bektlade , Nachttiſch , Tiſche , 28bde
u. dergl . zu verk . B8,2, 2. St 885b

Eine Parthie alter Thüren

55 Fenſter zu verkaufen . 715

Näheres an Abbruchſtelle :
ſrühere Stärkefabrik Lindenhof .

Gebrauchte Bigeltiſche
ſehr billig . 26412

* 3 , 19 .

Wegiuget halber neuer Herd zu
verk. Luiſenring 7. 4. Sk. 8797

Schreibpult ,
2ſitzig , ſo gut wie neu ,

einigs Gaslampen ,
1 Vorfenſter für Laden
ſofort zu verkaufen .

Näh . c) 5 , 1, Laden . 8597

1 18400
Fahrrad ' 17: Laden

egen Umtigs Nenet mit
W 6 Seſſeln , Tiſch , Waſchkom⸗
mode , Nachttiſch , Bett , 2Schräuke
und noch ſonſt Verſchiedenes
billig zu verkaufen . Alles noch
ſehr 1 6 erhalten . 8883

. 6f5 . 4. St . rechſz

Augeh. VerkänferinSeihng .
209 20 ＋ 6 , 9 , 4. St . , Vdh.

Ein Fräulein
1ne Cigarrenverkauf Heſtecht.2248b 2 , G.

für feines Auf⸗Verkäuferin
4

gelucht O 66 ,3 u . 4 .

rſte Taillenarbeiterin geſ.
L. Abele , Robes E 5, 1. 1b

Gegen hohen Lohn gefucht per
1. Oktober ein perf , ſelbſtſtändig .

Mädchen ,
welches nur in 185 Häuſern
gedient u. gut kochen kann . 2724b

Ludwigshafen ,
Von der Taunſtr . 29, 1 Tr . hoch.

die gute Em⸗
Haushälterin , pfehlungen auf⸗

weiſen kann , ſucht ein alleinſteh .
Herr für Anfang Oktober .

Offerten beſorgt die
Exped.ds. Bl. unter Nr . 8759 .

Fleißiges , ſauberes

Mädchen
welches gut bürgerlich kochen
kann , bei hohem Lohn , zu ſof.
Eintritt geſucht . 1

1 raves fleiß . Mädchen f häusl .
Arbeit auf 1. Okt. geſ . Näh .

Conditorei F 5, 22 . 1949b

Ein ordentliches Mädchen
per 1. Oklober 8657

＋ 6 , 34 , 1 Treppe .
Saub . Mädchen per 1. Okf. zu
2 Leut geſ . Luiſenring 27. IV. 22070

73 n wird per ſof.
Oldentl. Mädchen od. 1. Oktbr .

geſucht. X A, 24 , III . 2212b

en braves fleiß . Maädchen ,
das bürgerl . kochen kaun , u.

alle Hausarbeit Be 6
kl.

Familie p. ſof. od. 1. Okt. geſ.
Näheres C 4 , 5 . 2058b

A 1. Okt . w. e. in Küche u.

Hausarb . durchaus erfah .
Mädch . f. kinderl . Haush . geſ .
Vorſtell . Mitt zw. 1 u. 8 Uhr
Gontardſtr .5, 1 Tr . erb . 2069b

Ok

Alſendſge Mädchen kön⸗
nen das Kleidermachen

gründlich erlernen 2072b
B 2, 1 , 3. Stock .

F e
Jungerordentlicher Mann aus

achtbarer Jamilie zum baldigſten
Eintritt als Lehrling in ein

Fabuitgeſchäft geſucht .
Selbſtgeſchriebene Offerten unt .

P. K. 26083 an die Exped . d. Bl .

Kinderwärterin . Gut
empfohlene Stuttg . Wärterin
ſucht Stelle auf 1. Nobember ,

Näheres C 3, 9 zwiſchen
2056b11 —2 Uhr .

Jun ge Frau geht Waſchen
Pützen . U 2, 6,8 . St . 1805

beſſere Frau wünſcht
Monatsſt . R 4, 18, 3. St . zcesh
Ein ält . Mädchengeht Waſch u.
Putz. , od . Aush . 1 2,16,5 . St . 17b

Ein veſf⸗ Aiſnemermädchen
ſuch 8 0

Näh. L.
2201b

Skelle als Haushälter⸗ u zu einz .
Heirn . oder Dame .

Gefl. Offerten unter Nr . 22089
an die Erped . dieſes Blattes .

Alleinſteh . Frau ſucht Beſchäf⸗
tigung im Waß 105

und Putzen .
Näh . &. 2 , I , 3. St . x. 88b

Auf 1.
möbl .
Penſion , geſucht .
Preis erbeten unter H. L. 2130b
an die Erp . ds. Blattes .

Okt wird von 1 HerrnSiſlne, möglichſt' mit
Angebote mit

Junger Kaufmann ſucht gnten
bürgerlichen Mittagstiſch in

aundieen Hauſe . 2215b
Offert . »mit Preisangabe unter

Nir⸗ 2215b an die Exped . ds. Bl .

Geſucht
gut möbl . Zimmer , im Centrum
der Stadt , von beſſerem Herrn .
Off. unt . Nr . 8822 d. d. Erped.

Cig beſſ . alleinſt . Herr ſucht per
Nov . in der Neckarvorſtadt 1

ſchönes großes oder 2 kleinere
Zimmere ne mit od, ohne
Bedienung . Offert . mit

5angabe u. Ne. 2225b g. d. Exp .
dond Für einen jung . Mann

Penſion. aus gut . Familie wird
volle Peuſion mit Fumilien⸗Au⸗
ſchluß bei beſſ . Familie dOff unt . K. E. Nr . 2194 f. d. Expd .

Wohnung
geſucht :

Zwei neben einander

liegende nicht möblirte

Zimmer in der Neckar⸗

vorſtadt , Nähe der Ka⸗

ſernen . Angebotemit Preis⸗
angabe per Monat unter

Nr . 8826 an

85Stoc,ointeheſchöne
helle Werkſtätte ſofort

8656

—5
zu vermietheu .

geräumiger Keller
K 25 10 zu verm . 8588

K 3· L e
R 1 11 ſchöne helle Werk⸗

ſtätte , auch als Ma⸗
gazin , p. 1. Okt . zu verm . 1728b

8
5 eine Werkſatt , geplättet

7 7 m. AWaſſerleitung , dazu
eine kl. Wohnung, zu verm . 20700

Amerikanerſtr . 3 , große , helle
Weikſtatt , mit oder ohne Woh⸗
nung , ſof. zu vermiethen . 8813

Näheres bei K. Bopp , Rup⸗
prechtſtraße Nr . 7 od. Faßfabrik .

Angartenſtr. 57
eine ſchöne

Werlſtätte und ! Magzin,
für jedes Geſchäft geeignet ,
zu vermiethen .

Näheres S 2, 1, 8. Slock.
9 großer , heller

Kepplerſtr. 24 Parterre⸗
raum für Werkſtätte , Ma⸗
gazin od. dgl . zu verm . 1575b

Riedſeldſtr . 14, geräuſmige
helle Werkſtätte od. Magazin mit
elekt. Anſchluß , auch 0vermiethen .

Tehrling
uf ein Anwaltsburean gegen

ſofortigen Monatsgehalt von
25 M. ſofort geſucht . 8827

Rechisanwalt

Or . Panther ,B h 12.

Wirthſchaſten.
Aichſige autionsfähige

Wirthsleute
für eine Zapfwirthſchaft in
Neckarau geſucht .

Ofſferten ünter Nr . 8603 an
die Exped . dieſes Blattes .

Tücht kautf . Wirthsleute f. Wirth⸗
ſchaft in ſehr guter Lage geſ . Off .
sub G. 62948 b an Haaſen⸗
ſtein K Bogler , E 2,18 . 8852

Dichtiger, gewiſſenh . gnn
beamter ſucht paſſ . Stell . evt. in
kim. Belr . Off . u. B. 2178b a. d. Exp.

He *
ſucht ſchriftliche Be⸗

9 * ſchäftigung . Offert .
unter L . W. 8714 an die
Expedition dieſes Blattes .
* 8
Junges gehildetes Fräulein
ſucht Stellung als Stütze und
Geſellſchafterin auch zu Kindern .
Dieſelbe hat Penſionat beſucht ,
iſt im Kochen und Handarbeiten
bewandert , ſplelt auch Klavier .

Offert , unt . M. H. 100 hauptpolllag . Ludwigshafen a. Nh. !

—3 arierttrüumt
für Werkſtätte oder Stallung
geeignet, ee oder zuſammen,
zu vermiethen . 8719
J . e Lagerhaus ,

—5 Zimmer
im 2. St . nebſt Zubehör und

Werkſtätte
zu vermiethen . 8677

* Näh . 4 2 , 1 beim Pförtner .

Arbeits⸗Räume
(eirca 375 qm) , hell , trocken , ſeit
Jahren von gleichem Miether
ſunegehabt, anderer Unternehm .
halber per ſof.f. od. ſpät . zu verm . ,

90 getheilt . 5514
Näh . ( 6, 10b , Vrdhs . , 2. St .

Ein in guter Lage im Bau
befindl . beſſeres Wohnhaus mit
großem , hellent

Magazin ,
Einfahrt , gr. Hof,f . Fabrikanten ,
Groſſiſten , Druckerejen ꝛe.
ſehr geeignet . gut⸗rentirend , unter
günſtigen Bedir⸗ zungen zu ver⸗
kaufen . Wünſtſe können noch
berückſichtigt wer en.

Offerten untei Nr . 8472 an
die Expedition dse Bl .

Dent

im Hanſa⸗ Haus

D 55 ſind , ſofort bezieh⸗
bär , noch einige Zimmer

eeedonrspelswangzu vermietben 5516
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7. Seite .
Parterrezimmer als

Buteau zu v. 21239( . 8 Baeal zu b. 21259

2 5
Zim. U. Küche z. v.6 5 36 5 Mb. Hinterh . As7h

Börsenpfatz E A, I /
Bureau , beſt . aus 3 Zim. z. v.

Nüh. Beadentie ſtr . 8. 22380

1 7 mit mod .
Einbau , elektriſch

per 15 . Okt .
1946b

0 5 ,
7

Licht verſehen ,
zu vermiethen .

Näheres 2. Stock .

8 9 btIII. , Laden u. Wohng .
9 2 lligſt zu verm . 18800

8 6 , 10 , Neubau ,
ſchöner groß . Laden in. Wohnnng
zu verm . V. Stock , 2 Zimmer

Küche , Seitenb . , III . u. IV. Stock

1 2 Jimmer 5 bihene zu verm .
Zu 5 . 45 2. Sk. 1447b

8 6. 355
großer Laden mitkl. Wohnung
und Zubehör billig zu v. 0 .

Iun Beckerſtt . Jſchön , Laden
mit Wohn .

ſoſort zu 947 40 8669
Näheres Ct A , 15.

Rrinz Wilhelmſtr . 16 , ſchöner
Laden (geeign. f. jed. Geſch. )

15 b. Näh. Tullaſtr. 10,5 . St . 849
Ju unferem Nenban

3 , 1 , Kunſſſtraße
ſind per Ende dieſes Jahres zu

Freigen ; 2 25731

10ßer Seten
Alnden zennee

Tagf e
Iroßer S

Laden
Reutlinger & CLie .

Seter 158 , Neubau ,
ein ſchöner Laden m. Wohn . ,

mit od. ohne Maggzin , auf 1. Okt.
od. dte pleiswürdig zu verm .

Näh , Rheinhäuſerſtr . 27. 8581

Seckenheimerſtraße 3,
großer ſchöner 5 15

den mit
großen S chaufenſter, in
licher Lage , für 1955 Geſchäft⸗
ſpec. für gutes Weſßwaarenge⸗
ſchäft ſehr geeignet , per 1. Okt .
zu verm . Näh . 2. Stock . 7898

8

bidel
Größe zu vei Nt.

Heidelbergerſlraße
( ghaus u. Neubau nebenan ) .

Näh . P 7, 14a, 3. St . 7904
ee E

H1 , 13 in Markt
iſt der ganze 3. Stock , beſtehend
aus 5 Zimmern neöſt Zub .
vom 1. Detober ab 26574

zu vermiethen .

Elchbaumbrauerei e
I 10 *2 E I ümmer

mit Küche auf
J. Oktober oder ſpäter zu
vermiethen . 8761

Näheres in d. Wiithſchaft .

Zu vermiethen .
H 75 1

1 Treppe hoch
3 Zimmer , Küche

mit Zubehör pr. 1. October oder
ſpäter zu vermiethen . Näheres
in der Wirthſchaft . 8704

＋J 1, 1 3. St . , 3 Zim .
u . bis 1.

Okt. 82v. Näh . 2 St . 2057b

K 1 5. St . , 3 510umebß,
5 5 Küche liebſt Zubehök

zu verm . ; kann nur Porſnittags
beſichtigt werden. Näh . 1, 5a ,
1. Stock , Kanzlei . 6947

0 4. Stock , 3 ZimK 12 Küche u. Speiſe⸗
kaiſtmer ſofort zu verm . 8739

Näheres — 25 Stock .

1 2 3. 3 Zim . nebſt
4145 Küc5 per 1. Okt . zu

verm . Näheres parterre . 8506

5 53 Trepp . , Weg⸗L 25 Yzugshaldes
41Jarſhiflice Wohnung ,

6 Zimmer , Badezimmer , 2
Manſarden und Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu
vermicthen . 54838

L 11 1
8. St . , 5 Zimmer

1 nebſt Zubeh . zu v.
Näh. zir erſr . L11/1 , 4. St . 8779

L 14 . 12 Wrdehie
zu 1vernlelhell 18706

P 4 13 2 Zim . und Kilche
9 zu verm . 1497b

665 . St . , 4 Zimmer ,0 15 204 iche u. Zubeh, zu
vermiethen . Näh . Laden . 22170

0
4, 7, 2. Stöck , 2 Zimmer ,
Küche u. Zubeh . zu v. 1698b

6 , 3 Zimmer u. Küche
u. 2 Zim . u. Küche . v. b

00,. 1 Oa lgſch.Zimmerwe . 0.
Sk. z. Vm . 22g6d

75 8 attetewohng ,0 Zimmer und Küche ,

12
— für Büreau geeignet , auf

Oklober zu ver e
8381

f 3 , An , 5. Sl , 2 Zim . und
„ Küche z. v. N 195

Aleiner Jaden
mit ſchöner Wohnung , neu
hergerichtet , in Mitte der Stadt ,
Hebſi großen Nebenräumen , ſo⸗

, preiswerth zu vermiethen .
käh. Hauſa⸗Haus , 299*

SN

Ein großer

LASACGeNA
mit Zubehör , am Fruüchtmarkt ,
vis - - vis der Börſe , per ſofort
zu vermiethen . 20944

Zu erfragen in der Expedition
dieſes Blatles .

Bäckerei
in der Sberſtadt , mit Einrichtung ,
Laden u. Wohnung iſt zu balb .
Antritt zu Adreſſen
ſind unt . B. A. No. 8532 an die

3 ds. l . 8

E freundliches
U. Külche zu v. 1983b

Parterrezim⸗ als
Wohn⸗ u. Schlafz .

oder 5 Bureau zu verm . , per
1. Nov . Zahnarzt Stern . 2040

5 . 55
32 , 10a4

ES S5 —
Belletage mit Balkon

beſtehend aus 9 ſchönen geräu⸗
migen Zimmeru , Badezimmer
und Mädchenzimmer nebſt Zubeh .
per 1. Oktober zu verm . 6070

Näheres I 5 . 13 varterre .

B 5.
7 2 Zimmer ., Küche ,

4ſowie 1 Zimmer U.
Külche 197 zit verm . 7580

0 3.
dret Hofparterreräume

8 ( und 2 Sonterrains
für Weinhändlerꝛc . geeignet . s280

3 Zim. 9 guche nebſt 900
hör ver 1. Okt . zu v. 8577

„ Ye . , 4 Zim mer nebſt
R 765 36 Zubeh. auf 1. 7zu vermiethen .

8 2 4 Wohn , mit 88
„ * Werkſt . z. v. 2081b

9 Ginterh. )5. St , t ,83 , 2 ulnd Küche auf 1. 97
Avermiethen 08

2 Zimmer , Küche il .
8 6, 5 Zuübehör , 3. St . , per
1. Okiober zu verlniethen .

Näheres daſelbſt . 8538

5, Sts imKüche86 . 12 biö 1. Oit zug

5
8 6, 39 , Neubau

und 4 Zimmer⸗Wohnungen
ſowie Laden mit Wohnung auf

General⸗Auzeiger⸗

Sanzeig SF

des Anzeig 4 — 75
Alle Vermiethungsa

VOU

oigen

Wohnungen , Zimmern , Läden , Bureaus , Werkstätten , Magazinen ete ,
Werden bei 6, 12 oder 24maliger Aufgabe im Abannement mit nur8

S Pfennig pro Leile
und Aufnahme bereehnet .

Beethovenstr . 5
1 Manſardeu⸗Wohnung, 3 Zim .
mit Zubehör per ſofort zu ver⸗
miethen . 7239

Zu erfr . : Parterre , rechts .

II . Querf
27 0

und Küche zu vermiethen . 22000
Werderſtraße
Zimmer und Zub

557516 . Querſtr . 55 , ſchöne Woh⸗
nungen , 2 Zümmer und NTiche
b1illig zu vebmie 1 2208

Colligi ſtr. 16 Sien ucdzu bermiethen .

1 313

Dalbet; ſtl . 2
U. 2 Aeimer⸗

Wohngein Küche
ſof, od. ſpäter zu verm . 1854b

Gigesheinerir. 3, nächſt dem

Schl . c part . , 3 Zim . m.
Zub .z. v. Näh . L 14, 20, Lad. 18515

Elifabethſtr . 4.
Elegante Wohnungen mits Zim .
nebſt allem Comſort zu verm .
Näh . 2. Etage . C. Schweikart ,
Architekt . 5801

Eliſahelhſtraße5,
3. uud 4. Stock Zim , 8 St⸗

Zimmer zu vermiethen . 8790

Eliſabethſtr. 7.
Eine elegantes Zimmerwohng .

und eine 55 ſchöne Manſardel⸗
wohuung , 4 Zimmer mit Zu⸗
behör ſofort oder ſpäter zu der⸗
niethen . 867

Näh. bei Eyer Kepplerſtr . 16a.

He⸗(feuſtr . 58,4 . St , Hinth⸗
U, Kliche z. veren . Näb. 3 Tr . 105

1 9Jangbuschstr .
4. Stack , ſchöne Wohunng ,
(7 Zimmer mit Zubehör ) per
1. Sktober zu vermiethen .

Näheres 2 , 5. 6924

Jungbuſchſtraße 38 —3

Zimmer u. Küche zu vermieth⸗
Näheres Wirihſchaft . 1895

( G 8,24)2. St ,
3 Zim . u. RüccheGohe bis 1. Oklober zu

vermiethen . Näh . palt . 1876b

Krappmüßlſtr.— 11 . 9
Sehr ſchbur zwei u. drei

3 Wohnungen
zu vermiethen .

Näheres daſelbſt .

Kleinfeldſtr . 19 , 2 Zim . u K.
per 1. Okt . 9. N 8. St .x. 5

Kronprinzenstr . 8,
an der neuen Kaſerne ,

2 Zimmer⸗Wohnungen . und 3

2
Kirchenſtr. 2

＋ 5, 6 Zübehör bis 1. 5zu vermiethen .
Näheres 3. Stock bei

Oktober oder ſpäter zu ver⸗ Zimmer⸗Wohnungen mit Balkon
miethen . Nüh . K 7, 8. 1849bſogl . od. ſpäk. bill . zu vm. 892

Zimmer , Küche u. 24 , Ecke der

N e
Schwetzingerſtr . ſchöne abgſchl

5 3 Zim . , Külche u. Zübeh .
per ſof. od. ſpäter zu v. 1574b

Küche I1.8 17Pior5 zu verm . 8762
Näh . Wbeinaute⸗ 24 , part .

5

Ageinhäuſerſteſtr. 30
5

üche u. Zub . bill , zu v.
2. Stock . b

20 .1 4
Meunershöfrahe 27 , Tr. ,
1 6 Zim . 0 ohn. mit all
Zubehör , Nu sſicht auf Mhein
U. Schloßgarten ſof. 5 115

255
zu v. Afpenleiter , T 1

20

Riedfeldſtr . 1von 1 Zimmer und
und Küſche zu veemtethen .

NRupprechtſtr . 3
—3 Zimmer und Küche im

Souterrain per 1. Oktober z. v.
Na

Shrnung
2, Zimmer

8088

Laumehſtx . 5 , pt . 8829

iupprechtſtr 35
Schöue de, hezw.

8

Wohnung mit Badezi
allem ſonſtigen Zubehör ſofort ,
ev. guf 1. Oktober zu verm .

Näh . daſelbſt 8 Tr. h. its . 8541

Rupprechtstr. 2
elegante Wohnung , 4 Zim . ,
Küche , Badezint . u. Speiſekaum .
ꝛc. per 1. Oktober preiswerth zu
deriniethen durch 8397
Carl Voegtle , Böckſtr . 10,

Telephon Nr. 950.
Wegen Beſichtigung der Wohu⸗

ung wolle mian ſich gefl. an den
Halsmeiſter wenden .

HEtApprecntstrasse
5 Zimmer ,
6 Zimmer .

Goethestrasse 12
7 Zimimee ,

Fullastrasse
8 ee .

Zubehör . Goethe⸗
fraße 12, I. A. Zopf .

Oeſtlicher Stadttheil
Roſengartenſtraße 30 ,

eine ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohuung
mit Zub . M. 480 per ſofort
zu verm . Näheres daſelbſt
3. Stock , links . 18954

Pae 14 2 Zim. u. Küche ſof,
zu v. Näh . 3. St . 1715b

6 17
4. St . , 3 Zimmer ,1 9 Küche u. Zubehör

per 1. Oktober an kieine ruhige
Famtlie zu vermiethen .
8480 Näh. Bürean , part .

5 elegante Wohnung ,U 25 2 8 Zimmer , Kammer ,
Küche und Zübebör zu verm .

Näheres 2 Tr. , rechts . 2082b .

9 , 1, Ringstr. , U 3,lb.
Schonne Wohnung mit ſeeſer

Ausſicht , 4 Zimmer , Külche u.

Manſarde, 3 Treppen hoch, per
Aufang Oktober zu verm .

Näh . 1 Stiege hoch. 8439

6 35 11
III . , 4 Zimmer u.
Küche 3u

Näheres
14 18 Stock , 4 Zim . u.

5 Zub . pr. 1. Oktober
zu verm . Näh . Laden . 2214b

ſchöne Balk . ⸗Wohng.
1 6, 5
und Küche ſof, zu verm .

2. Stock , 2 Zimmer
841

27 , 3 Zimmer
und Küche und 1 leeres Zim .

per 1. Oktober zu verm . 3526

Pan 53 , 3 Zimmer
mit Zubehör , ſoſort Bbzit vermiethen .

1Sem. - NücheAugarkenſtr .07 . 27175

Augarteuſtr . 76 ,
95 Zim , u. Küche zu v.

85 Laden ll. 67,7 , Laden 180415

Bahnhofplatz3 Ste mit ſch.
Nusf icht, 3Zint .

zu . , ſowie 1 Stock, 1 Zim . u.
Küche zu v. Näh , 1 Tr .h . 8578

Belleuſtraßſe 24 , 3 . Skock ,
drei Zimmer und Küche und
zwei Zimmer und Küche per
1. Oktsber zu vermiethen . 1334b

194

1 le64 , 5
daſelbſt part . ,einekl . Wohng.

. Keller p. ſof zu vermiethen .
Näheres 1 Treppe hoch.

Küche de. 58 vern

D. 6. 16 b. Näh . 2. St . 200

vermiethen 218b

Nh. dal . im Buxeau . 860

196 1b
*

63 ,
2108b

im. Küche ſof,

und Mauſarde per

Pelkeuſtr. 30 e
b . I. Aug . z. v. Näh . Gontardſtr. 28
( Laden )od. 6, 17 ( Burkau 7587

10 Kübe an ruh . Leute preisw . “

Nallehftraße 17 Weg
Wohnung

4 Zim , Küche , Bad , Manſarde
u. allem Zubeh. ſof, od. 1. Okt .
zu verm . Näh . Laden . 8478

Seckenheimerſtr . 58 einige
9 f0 Ai. prachtv . Ausſ, , a. kl.
Wohng . 1 Z. . . , p. ſof. bezb . ,z. v.
Näh . daſe 2. St . ., fer. ſch. gr.
Werkſtätle noch zu verm . 1324h

Lindenhof (Gonlatbpatz3)
Eck aus , 3 Zimmer und Küche ,
ſchöne Ausſicht , 4 115
zu vermiethen .

Meerfeldſtr .3
2Zim .und Küche zu v. 8795
Gloße Merzeiſkr . 20 bndn

2. Skock, je 2 Zimmer u. Küche
zu vernjethen . 2094b

Halteft . deleklr .
Mittlelſtt. 36 , Bahn, 3. Stock ,
4 Zimmer mit Valton, Koch⸗ u.

fani e e mitzZubh, ,
ſowie 5. Stock , 2 Zim. u. Küche
ſof. od. ſpdt. zul. v. Näh . part . 8772

Mollſtr . 10 .
Elegante Wohnung , 5 Zim . ,
Badezim . , Küche neoſt Zub .
utit ſchöner , freier Ausſicht
auf Gärten per 1. Oktober
15 vermiethen . 86839

3 Zimmer und
2 Alulſt 31 Küche zu verm .

Näh . 2. Stock , links . 1696b

Fie 2 Zimmeruerſtr. 20 1 Kache3 Zim .
und Küche und 5 Zimmer ünd
Küche billig zu verm . 82⁴5

Näh . Miktelſtr . 8, Baubureau .

3 . Buerſtv . 31 ſind 4 Zimmer ,
Badezim . , 5

Speiſekammer ,
z

Manſarde ꝛc zu v. 8247
Näh . Mittelſtr. „ Banburean .

4. Querſtr. 24
4. Stock , 3 Zim, und Küche per
ſoſort öder päter billig zu verm .

Näheres daſelbſt im 5. Stock ,
links oder O 3, 4a im Tapeten⸗
geſchäft . 7087

Perlhobenftr.7bön .

eine kl. 57

04 1 part . , 4 Zimmer
9

8333

im 4. Stock ,604,19

4, 11
1

Tr. . , Herrſchaftl .
Wohnun g , auch

, 6 Zimmer u.

F. 5 1
3. St , 2 Zim. , Nüche ,

92

parl . , 3 Zim . u. Küche ,

Keignet zu vermiethen .

5 00 0¹ 15 . 5070

1. Oktober zu vermiethen . 8845

zu verm . ,eben⸗

mit Zubehör und
grbß .

2 Zim. ,

Näh . D 2
Park⸗ Zim . u.

5

für Burean geeiguet , per Jofont

EA , 25Zubehör per ſof. zu v.

Manfarde , Keller an
rühige Leute zu verm .

ev. Auch für Buürean

64 , 173 ſchöne 2

6 15 8
6 Zimmer , Küche

Zu erfragen parterre . per ſof, od. ſpäter zu v . 8771

5 . Querſtraße 3, 2 75 U.
Küche bis 1. Oktober zu vern .
Zu erſragen im 1. Stock , 1671b

— 5
Seſkenheimerſtraße 104

3 Zim . in. Bafkon u. Küche bis
Oklober od. ſpäter z. v . 170eb

Amengang der Schwetzinger⸗
raße 21a , 4. Stock , ſchöne

Wohnung von 3 Zimmer , Küche
u. Zubehör ſof, od ſpäter zu v.

Näheres 2. Stock rechts . 29770

Aieate
del Schwelinger⸗ſtraße Nr . 22 im 4. Stock ,

2 Wohuungen , v. je 2 od. 8 Zem.
u. Kiiche , abgeſchl . , an kl. rüsige
Familte , billig zu verm . 20755

Näh . bei J. B. Saam , 2. St .

Eing . Schwetzingerſtr.. 28 ,
B. St . , 3 Zim. , Alkov , Nüche n.
Zubeh . , feruer 3. St . , Zim. ,
Küche u. Zubehör . belde WVohng .
mit ſepadat . lasabſchluß auf
1. Okt . zu verm . Näh . daſelbſt
2. St . links , v. 12 —4 Uhr . 07b

Schwehingerſtr . 156 .

abaßMehrere 105hnungen ,
2 U. 3 Zim. , ſowie einen Laden

mit Mebgerei⸗Einrichtung und
Werkſt . auf 15. Sept . od. ſpät . z. v.
Näh . Rheinhäuſerſir . 27, I. 8496

Traitteurſtr . 55
Wohnungen zu vermiethen , je
2 Zimmer u. Küche ſofort . 1572b

aale 39
9ü 1870b

1 0ſſdeMoffr.44 ulatz)
2. U. 4. Stock ,
Wohnung mit Maufarde ,
Bad , Küche u. Zubehen zu

Lereben 8487

54,8 , 2 Und —5Aaſhaffr Jünmerwohng.
ſofort billig zu vernzjethen .

Zu im Stock oder
U „ 38555

Walbhofſtir
7 ſinds 11

f . und Kiche bill .0 vermlethen 8242
Näh . dasell in aee au .

10
ſchöne Wohnt⸗Walohofſr.20 er en

und Küche mit Aihee an
ruhige Leute per 1. Oktober zu
vermiethen . 8420

W5
5

4VIIIa
zu vermielhen . Näheres

Peter , Victoriaſtr . 12. 6810

Eine herrſchafkl . Wopnung
per ſofort od. ſpätet Gr vernt :

Zu erfragen 5 2 17071
2 ſch. Wohng . , 22575 ll. Nilche . 1
Zimeu . Küche z. v. Näh . J 8, . g2b
Schöne heue Wohuung , 3 Apoße5 Zim , Kiiche ,Spei iſek. , Bad 8 .
gr. Mänſ., Keller , Wzaſchk. 1 Pe⸗
wegzugsh . z. d. bill. Preiſe v. 50 biß3

Mek. monatl . ab 1. Okt. d. Is
181. Jean . Beckerſli

ardl. große 2 Zim , u . Küche
per 1. Okt. zu v. 8749

Näh . K 10 8 St .

MlaMa
Lamey - und FHilda -
strasse 5, Oberge⸗
schoss , 2Tr. , —6 EZim-
mer , Centralhelzung ,
und alle soustigen 65
quemlichkeiten , fein :
ste gesundeste Lage ,
Tür 1100 Mk. pro Jahr
zu vermlethen . 8566

Nuh . Eurterre .

nier u. Kuͤche z. verin
Näh . Böckſtr . 20, L. Tr .

3 Simmer und
Kücde per Oktbr .

1853b

8
1680b

Wohuungen ,
und Dezember zu verm .
Näh . Augartenſtr . 54 , 2. St .

Herrſchaftliche

Wohnung
int I . Stock

per ſofort zu vermiethen .
Zimmer , Gardervbe , Had

Küche , Speiſekammer und
Zubehör , Centralhe zung .

Auskunft⸗ Prinz⸗Wilhelm ⸗
ſtxaße 10, Bureau , 3. Stock ,

Qinerbaus. 5555

Schöne Wohnungen von 6, 7
O undes Zimmer mit Zubehör ,
deßgleichen ſchöne Büreauräume
zu verntiethen . Näheres Kirchen⸗
ſtraße 12 ( 8 8, 29) . 5877

Wohnung ,
1 Treppe hoch, beſtehend aus 3
Zimmer , Küche u . Zubehör ,
zunz 1. Oktbr . zu verm . 8490

Näheres Leins . O 6 , 3 .

F 8 Kirchenſtr . Nr . 5, 3 Tr. ,
5 gr. hübſch möbl. Zim .

ſof, an ſol . Hrn . zu v.l . Hen. zu v . 2115b

R4 , 1
2 Tr. , fein mbl . Zim ,mit ſep. Eing . bill . z. v.

d. We auch im. Peuſion . 110
2 junge Leute könſſen an

befWitlags⸗ u. Ümbendtiſch
in ifr . Familie theilnehmen , auf
Wunſch auch gang Penl. erhalt .

K 4, 1. 2 Tr . 21186b

3. St . möbl. 10
ſof. zu verm . 8641

II, möbſ . Zimmer zu

B2 .15
B 4, Wn 18860

Skok , ſchu möbl ,B 4, 6 *115 ni. ſep. Eiugang
ſof. od. auf 1. Okt , z. verm . 22305

0 2 24 gut möbl . Zimmer
9 X per n. Oktober zu

verin . Näheres Laden . 188650

63 , 4
1 Tr. , 5 eleg. möbl .
Zim, , beſtehelld aus :

Salonu u. Schlafzimmer , Wohn⸗
uu. Schlafzimmer , Schlafzimmer
einzeln (je mit Badezimmer⸗
benutzung ) , zuſaurmen od. einzeln
zu berin . Näh . part , 7761

6 8
2 purt, ein fein mdd

„ 0 Zimmer per ſofort
du 1679b

145 118. 1ge . gutIL 25 1 in
parater Eingaug , 1 v. 8109

0 3 , U¹ fe

9. 15 O

9 br. 3

5 520 ., 2 moblt
95 3 10

l. Zimmer , ſe⸗

zim. ,

94•15 gultinmd

zu vernt .

0
55 1 oder

1
fein

mbl . 91 b. 1719b

N 5 , öbl . Zimmer
mit ſep. Eingang 3. U. 8716

753.
ff ai ein mbl .107 , 21 518 .

9 Sutk e 10
2
11

U 17
Ir 10 Mf. 7d. 20670

/
3 St , kl. mbl .

7 2
liöbe , inein⸗

1 4. 1 Jae Zim . mit
2 Beit pr. ept .3. v. 8485

2. Slock , feln möbl .
0 42 22 J u. ee 2098b

74 0 einf
1 97 22 auf die
für 14 M. an] j

1 4 1.

4155 5
1 8 605

bis 1.

3, 12.e 3. St⸗ ſchön
8

1
Zimmer zu v. 20090

178 4 Stock , ein
5 1 , 2 ſchön möblirtes

Zimmer , ungenirter Eingang ,
ſoſort zu verm . 2220b

2 Tr. , fein ibl . Zim .
31

2 2. Sk. , ſch. nibl . Zim .K 55 1505ſof. zu verm . 1882b
I II., mbl . Zim . per
K 15 40 J. Oktbr . 3 . v. 0
＋

1 ſchön möbl . Zim .L 45 12 ( Gaupenzim . ) pr . ſof .
1

10.1
zu verm . 2171b

L 10. 6
3. St . , ein gut mbl .

0 Zim zu v. 18295
1 ſch. möbl . Par⸗5 11519 terrez . z. v. 19380

5 3 Tr. , möbl , Zim.11 12 , 5 zu verm. 2227b

Nähe d. Bahnh . 2 Tr. ,
L.L42 9 . 5 . v21ah

2. St . , 1 feinmöbl .
35 9 *Zimmer mit Peu⸗

ſion, p. 1. Oktbr . zu verm . 2121b

ein einß möl . Zimmerl 4759 ſof, zu verm . 8628

M 45 6 ermiethen. 159109

15 ein fein mbl . Parteg.3 Js Kau! beſſ . Hrn . z. v. 510

N 2 Tr . ., 1 ſchön mbl .45 Zimmer , per ſofort
oder ſpäter zu vermiethen . 19870

N 4 6Trelks. , ſch. nibl .
1 9 Zim . an einen beſſ .

0 —
1. Okt . zu v. 2188b
B. 17 gut mbl . Zim .Na an 1 Frliu . zu verm . 18880

1 I gut möbl . Zim . m.
N 6,6 6˙ Penſ . zu v. 1884b

3, 8
2 Tr. , ſchön möbl .

0 Zim . ſof. zu v 1675b

0 4, 1 III . St . Ein
ſchön möbl .

bis Dit z. v. 75

7
2. Stk. , 1Balkonzim für

beſſ . Hru. z. v. 38 M. pr.
Monat mit Kaffee u. Bed. 8337

P 4 1
3. Stk. Vorderhaus,

3 möbl . Zimmer au
ein oder zwer Fräulein mit oder
ohne Koſt zu verm . 1958b

p4 11
1 Tr. , möbl . Zim .

5 mit zwei Betten au
Herrn oder Damen z. v. 1841b

P 6, 4 1 Tr . hoch,
zwei 155 möblirte Zimmer ,
( Wohn⸗ und Scha ezu 8757

Zim . per 1. Sl. zl v. 20995
U1. 1 Näh . 3. Et. , ks . 18240

möblirte Zimmer

Preis 10 u. 8 Mark . 8788

hübſch inbl .
07 , 15 Giag)

9
gr . ſch . mbl . W50 2 24 5d. Schlafz . mn. 0

einſ . möbl . Zim . m.
0 7,24 Peuſ . zu v. 2169b

＋ —
R 3, v. 1943b

* 9 4. St . , möbl . Zim .B3 . 13 *m. Peuiſ. zu v. ꝛiggb

R3. 1333, 13·⁰ St , ſchön mbl⸗Bal⸗

6. 12/13,8 . „ Igut mbl .

hlbſch mbl. Zim . 3 v.

25 5,19 ſofort zu verm .

85Jimmer zu vern . 89

au 2 2 Herren ſof. z. v.

III . , Möl. Zim . f. jg.
3

Iin . ſof, zu v. %b

R 4,
3

34, 33Zimnter an einen
Herrn zu vermiethen . 8638

3 Tr. , gr . gut möbl .
K 7. 36 Sm .
R7, 395

1885 ein gut mbl .

* — —

1 . 11, 42 Mkiſagſtaße

ſunmbl 8.
206 Lb

1 „ gut möbl . Zim⸗6 ri . 2067b

N Zint .6, 18470

IN Tennispl .
1 65 4 „ großes ,

helles hi 1. P. Okts
an beſſeren HVerrn zu vern . 1688

U III , eln ſchön mibbl .
1, Zim , zu . 2211b

U1 . 10, J Treppen
1 fein möblirtes und 1 einfach
möbl . Zimmer zu verm . 2073b

11 25 aan gur ſable

III . 26. 35
1 3, 1 315 .

4Zim .

Sts ,

6.
erm . 20880

joch, g. nibl .
r 20 Mark ,

mit Kaffee , zu ve 20910b

0 4, 11
8. 5 ein möbl .
Zim . m. ſep. Ein⸗

gang ſof. ſpät . z. v.
4. Sk . ſch

1944b

117 4 .
hön mbl .

9 2 Zim . , für 2 Herreſt
oder Schüler zuu vermieth . 1437b

15
2 Tr, ſchön ind b195 bill . zu verm .

750 1 Tr. , gr. inbl .Z. an
15 95 11 2 985 2DY. 56

13592 211 U.
Tre mbl . Schlaf⸗

2 Herren zu vern .
W5ohnzim . an 1

16950

6 18 Word S13. St . , ſein
. 1 möbl . Zim . m. Balk .

an beſſeren Hru . zu verm .

U6 , 20 Jer . ſchön möbl .

geh. , per ſoſork zu verm .
Zim „ a . die Straße

2086b

3 Tr. , —2 ſchön
Hiökarckhl. 9 mblt⸗ Zim . mit

Penſion ſofort z. v. 2100100b
Bahnhofplaß 9, 5 Treppef ,

ſchön möbl . Zim . z. v. 21420

olliuſtraße 4, 3. St . , ſchöu
möbl . Zim . an beſſeren 19270per 1. Okiober zu verm . 18225

Dammſtraße 22 , 3. ein

groß . freundl . gut mndbl. Zim .
auf 15. Sept . od. ſpät . z. v. 1760

Holzſtraße 1, Luiſenr . , part . ,
ſchön möhl . Ilim. zil v. 21925

Kaiferring 40 , 2 feln ingh .
Balkz . ,Wohn⸗ u. Schlafz. *

Fienie „ gut
möbl . Zimmer zu verm . 1315

Luiſenring 29
2 Tr. , hübſch möbl . Zim . mit

ſep. Elngang zu verm⸗ 8768

Große Merzelſtr . 3 ( Nähe des
Bahnhofs ) , 2 gut möbl . Zim .
auf 1. Oktober zu verin . 21870

3. Stock rechts,8. Querſti. 4 , ſein möblirtes

Zimmer ſofort zu verm . 20620

Mheſuhänſerſtr . 18, 4 St .
bl . Zim . preisw . zu v. 1689b

Mupprechtfür . 11, 1 Treppe ,
ſein möblirtes Zinimer alt beſf.
Herrn zu vermiethen . 1852b*˙

22 , möbl ,

Part . ⸗ zu verm. 21089
N95921 nſtr . 24 2. St . . ,
2 möbl . 19550Zim . zu verim .

Tallerſallſtr. d. Bahnhof , gut
möbl . Zim. Au

ſep. Eingang 1. 2. Stock z. v.

part . , gut möbl .
Windeckſtr . Zinm. 85 1. Okt .
zu vermiethen . 2216b

Näh . Bellenſtr . 28 , Laden .

2 klegant möblirteZimmer
( Wohn⸗ u. Schlafzimmer ) , Hoch⸗
part . , mit ſep. Eingang zu verm .
1592b Kirchenſtraße 16 .

1 möbl . od. unmöbl . ,3 iner ſchönſte Lage , 3 Tr⸗⸗
hoch, ſofort zu verm . 1589b

Näheres P 7, 18a , 1 Treppe .

N Centrum 1 oder 2 möhl .
JZim . , vornen heraus , inein⸗
andergeh. , au ſolid .

17
1 oder⸗

Dame zu verm . Off . unt . Nr⸗
2064b an die Exped . ds. Bl.

Zwei fein möbl . Zim . , Wohn⸗
u. Schlaßzimmer , au 1

19
5 2

Hern . , mit od. ohne Peuſ . f . 3. 5
Näh . Blumengeſchäft , O2, 12. —

Möbl . Zimmer mit Pen⸗
ſion an ſollide Dame zu ver⸗
geben . 8102

Näberes 9 4, 11, parterre ,

5 5 14 3. St . , beſſ .Deſf. Sch
m. Koſt zu v. 1786b

heindammſtr . 34 , 3. Stock ,
beſſ . Schlafſteile z. v. 19595

900

E S .
2 Tr . . , ein zunger Maun in Iſr .
Familie in Penſion geſucht . storBalkönz. z. U. 1948b

81˙2 gute Penſ . für iſtl .
junge Leute . 1617b

J. Stock , einſachmböbl .

81 .
15

Tr. , ein einf . nabl.
Ziin . Jof. zu v. 102b

Pripat⸗Miltag⸗ u.

E2 . 9a

bendtiſch . 8192

Zimmer zu verin . 8785

8 5 5
Möblirtes Bim .

2 J zu vermiethen .gae S 0
8765

J6 , te gut mbt. Zint .
55 15Lſofort an einen beſſ.

Herru od. Fräulein z. v. 1835b
1 * 2Truelegembl⸗Wohn⸗6 39 10u . Sl au 1 od .2

Herren mod . ohne Peuſ . z v tcgoh

04 , 1 ( Theaterplatz ) , 1 I .
hoch , ein großes fein

möblirtes Aimmer pek 1. 0zu vermielhen .

0 5 10
4. Stock , 1möbl . 555
an 1 Hry . 1 15zu Wamehen

E — —

86 .
2 Si , güt möbl , Zim

0fe e.ranlein ; 5
51 5 Tre, 2

896, 3 U Zimmt er wül Aucſich
in Garten zu vermiethen . 2109b

2 Treppen , En möbl , Zimmer
an 1 od. 2 Herren mit od. ohne

27 . 24
Aalecde
bei mäßigen Prelſen . 8649

Näheres A. 100 , 1 Tr .

Guter 8617

Mittag - und

Abendtisch

für Damen .

Marthahaus, F 7, 9.

Peuſton 05
Penſion ſofort zu verl⸗ 8416 K Colliniſtraße 16 , 5. Stock .



B . Selle . General⸗Anzeiger . Mannfeim , 19 . Sepfember .

A . K . Vosümn Föble
ge gle

, , Job , J8 . %, 20 be 40 .00 l .

0

.
in helour , Mollè

oilsen und Seijde

A . . s , 5. 50, . 50, . 50, 72 . 00 bis 48 . 00 U.

Merlbsl - Ghstüme
H. J8 . 00 bis 75 . 00 fl .

eu duſgenommen -

Sulifi sul. Cuslum. cudie .

Sehr , Husenbuum
( trüher ſahreſang an den Pſanfen ) 20187

2 . Breſtestrasse . 1

UESS

Schulrundreisszeuge .
Wir halten unsere Schulrundreisszeuge auf das Beste

empfohlen und bemerken , dass trotz der äusserst billigen
Preise ( von Mk. . 70 an ) , die Reisszeuge von guter Oualftät
sind . Das Material ist gut , die Zirkel und Ziehfedern

sorgfältig geschliffen , die Schrauben und Gewinde exakt

ausgeführt .

e und Schleifen von Reisszeugen
ältig , prompt und billig .

jeſechnlaeng geleſen worden iſt .er - Culse
n Vinc . Stock

Mannheim , F I , 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Effektenkunde
Kaufm . Rechnen , stenogr . ,

Forrespon . „ Kontorpraxis
chönschr . , R. ndsehrift .17076

in nur Ia . Qualitäten

für Damen u. Herren
in echtem

Boxealf und Kalbleder.

Nee e de Boxcalf - Herren - Schnürstiefel . per Paar Mk. . 90

Eleganter Kidleder - Herren - Schnürstiefel mit albbesst: per Paar Mk. . 90

Garantirt Boxcalf - Herren - Schnürstiefel . paeer Paar Mk. . 90

Matt Chevreaux - Herren - Schnürstiefel Abbeteetdel per Paar MK. 10 . 90

HocheleganterBoxcalf - Herren - Schnürstiefel vei “ pel Faar Mk. 11 . 50

Eleganter Kalbleder - Damen - Knopfstiefen „ per Paar Ml. . 90

Garantirt Boxoalf - Damen - Schnürstiefel . per Paar M. . 90

Garantirt Kalbleder - Damen - Schnürstiefel . per Paar AMk. . 90

Garantirt Kalbleder - Damen - Knopfstiefel „ per Paar MA. . 90

Hocheleganter Damen - Schnürstiefel 40%cenr - eir ber Paar AHk. . 90

Laschinenschr . ete .

I . Insiitut am Platze .
IJnübertr . Unterrichtserf .
Von titl . Persönliehkeiten
zufs Wärmste empfohlen .
Inentgeltliche Stellenvermittlung
rospeecte gratis u. franco ,
ür Damer Räume .

Oetker ' s
f

Inhaber :

S = peeAIItAt dugnaun ftihgnd, . ea ,
1

ptiker un einmechaniker

Echt Americ . Herren - Stiefel . Planken Maunheinn 1 1 16
̃ Pf. Preisliste gratis und franko . 26596

erstklassigs Fabrikate zum Einheitspreise pio Paar MIK . 18 . —

R . Altschüler ,
Neckarau Mannbeim ,P 5. , Frankfurt a- Me, Schäferd !

181
Mannheim, 6 5, 4, Jungbuschstl.
fanheim , Nütesstrassg 53

F Klukt . , Schnurg . 33/85Hemden⸗ amben eee . 43 Bekenlem.
Klinik ! !

Millionenfach bewährte
Recepte gratis von den
beſten Kolonialwaaren⸗
und Drogengeſchaften

jeder Stadt . 7885

Vertreter :

Bender & Zwerger

Jett it die beſte Zeit für
Iflanzeneinkauf,

empfehle ſolche in großer Auswahl in Palmen ,

Latauia , Phönix , Farne ꝛe. — Große Aus⸗

wahl , tadelloſe Waare .

Karl Hochtritt ,
Arr aiee , ee

Mleibersioſ＋. pr. Ml, G 0 Hf,

planken P 4, 2 , 3 Tt . Geichz 1 2

Sch lechtſtzende u. def
Blumen⸗Geſchäft , 0 2 , 12.

hemden werden mit neuen Ein⸗ De Telephon 1015 . 26375Tuiſuig Glisl ,
ſätzen , Hals⸗ und Armbindchen
verſehen und unter Garantie für
vorzügliches Paſſen von einer
Hemdenfäbrik billigſt berechnet

Bei Dekorationen für Hochzeiten bin ich
in der Lage, die größte Dekoration auszuführen .

zugeſtellt . — Tadelloſe Auferti⸗ 77 8 8
5

an
5 1 reellen Meriſi I . 50 Hg . s % . enn

0 i 4 *

e Frauen ae Seeeneenegersrasanererrgenen deseeneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee Schulſchürzen enpßent n

mittheilt , erhält gratis und franto
mein Buch Talismann , das Buch
von den Frauenleiden ( wi
für jedes Ehepgar 5 on Dr.

Max Wallach ,
D 3 , 6

Fldpult 5 tiue Partte Leinen⸗Reſte.
Michzucker , Kindermenle ,

Opel' s Kindernahrzwieback
empfehlen billigſt 23999

Gebrüder Ebert ,
G 2 , 14 .

Von der Reise zurfek .

Agnes Haupt
P 3, 3 . Malschule . P 3, 3 .

. jedle rbeginn der neuen d mterriehtskurse

im Zelchnen , Malen , sowie in kunstigewerbl . Arbeiten ,

Brandmalerei und Tiefbrand ete . 4

Anmeldungen füir den Weihnachtskurs

8St Tans eN 5100
26166

Fäoher und Boa werden gewaschen , gefärbt und gegraust .

Kath . Irschlinger , Al. Wallſtadtſtraße 10 .

Buffet - und Eisschrankfabrik .

Abtheilung I . 21274

Ferden ab 15 . 8 schon
— —

—
0 E 7 8 S 0 In 1 25 II IK 0

Crau Muna Mülson. -Fref
U

Pilialen 525
1

Wilhelmstr . 19 . Täglich frisch
Mentistin .

prauis .
27855

Hlektr . und Bebanfage. 25707

2 0
2⁰ fan, ) Alug. Mulssou,

Dentist .

Sprechstunde : — 5 Uhr .
Sonntags nur Vormlttags. —

Schlagrahm für Eis .
Telephon 1582. 1876

Ia . stüekreichen Ofenbrand und nachgesiebte Nusskohlen ,

Den beſten

Schinken
kaufen Sie bei 28514

Atlam Gebhard ' s Nachf.

isds
CCCCV

8

Ponder Reiſe zurück.
Dr . Regensburger , — N 4 No . 56 .

E 75
—＋ K( 2. 122 F . Brohe K 2 2 Aieeng 1 Ottober 151

N1 empfiehlt alle Sorten Pfälziſche Pferde Looſe Se⸗Serie
Hüle Fl uhrkohlen , Rubrogaes, Brennholz, Brikett ? geteg eed be

Georg Kalbfleisch , Damansehneel. —
— —Leeee .

Telston 486 .
Stadtſchreiber Matheis in Zweibrücken ,J . F. Lang Sohn

h
25 m Raddſes-Hafliefrarf

55 Theodor Jungt 85,5 % a
Heddeshelm , K. Götz Karlsruhe , M. Herzberger 3,

— —
die 847b

11
Egon Schwartz

11500

ſteg zu genee Comptoir E f , 12 , Telephon 1784

echtsagentur . 72 22
Beitreibung von Forderungen, Fertigung von Ein⸗ 8 A 21 4 2In Expedition empfiehlt alle Sorten

Eiformbriketts und Coaks

gaben u. dergl . , Versteigerungen . ꝛs2s7 25975 Geueral⸗Auzeigers . De in beſten Oualitäten zu billigſten Tagespreiſen .

des FRuahrkohlen TTTT
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